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Beg riffliche und methodische Erläuterungen

Besblesrc sdlese-esr -9!e!is!lE
Über Leistungen und Empfänger der Kriegs-
opferfürsorge ist jährlich eine Bundesstati-
stik durchzuführen. Rechtsgrundlage ist das
Gesetz über die Durchführung von Statistiken
auf dem Gebiet der Sozialhilfe, der Kriegs-
opferfürsorge und der Jugendhilfe vom 15.
Januar 1963 (BGBI. I S. 49), zuletzt geändert
durch Artikel 12 des Zweiten Gesetzes zur Än-
derung statistischer Rechtsvorschriften ( 2.
Statistikbereinigungsgesetz) vom 19. Dezember
1986 (BGB1. I S. 2555) in Verbindung mit dem

cesetz über die Statistik für Bundeszwecke
(Bundesstatistikgesetz-BStatG) vom 22. Januar
1987 (BGBr. r S. 462, 565).

EerisbleErcis
Auskunftspflichtig sind die örtlichen und

überörtlichen Träger der Kriegsopferfürsorge

örtliche Träger sind die Landkreise und kreis-
freien Städte, bei denen in der Regel selb-
ständige oder im Rahmen der Sozialänter täti-
ge Fürsorgestellen a1s Durchführungsbehörden
bestehen.

Überörttiche Träger sind in den meisten Län-
dern Landesbehörden, in einigen sind es Kom-

munalverbände ( in Nordrhein-Westfalen die
Landschaftsverbände, in Hessen und Baden-Würt-
temberg die Landeswohlfahrtsverbände, in
Bayern die Bezirke). Durchführungsbehörden
sind jeweils die Hauptfürsorgestellen. Den

überörtlichen Trägern der Kriegsopferfürsorge
sind durch Landesrecht in der RegeI die glei-
chen Aufgaben zugewiesen, die auf dem Gebiet
der Sozialhilfe den überörtlichen Sozialhilfe-
trägern obliegen.

UeI9sses

örtliche und überörtliche Träger melden die
Daten für ihre jeweiligen Zuständigkeitsbe-
reiche an die Statistischen Landesämter. Die-
se bereiten Länderergebnisse auf und übermit-
teln sie dem Statistischen Bundesamt zot Et-
stellung des Bundesergebnisses.

!e ie!cgse!-qer -5s les99eEe:!!rserggr-A!9Pr99b§:
Dereebils!er -E9r9e !erhreie
Rechtsgrundlage für die Leistungen der Kriegs-
opferfürsorge ist das Bundesversorgungsgesetz

(Bvc). Dieses Gesetz sieht für Kriegsbeschä-
digte und Hinterbliebene, die bereits Renten
oder Beihilfen beziehen, aLs besondere Hilfe
im Einzelfall Leistungen der Kriegsopferfür-
sorge vor, wenn die Beschädigten infolge ihrer
Schädigung und die Hinterbliebenen infolge des
Verlustes ihres Angehörigen (Ehegatten, EItern-
teiIs, Kindes oder Enkelkindes) nicht in der
Lage sind, ihren Bedarf aus den übrigen Lei-
stungen nach dem BvG und aus ihrem sonstigen
Einkommen und Vermögen zu decken. Beschädigte
erhalten Leistungen auch für ihre Familienmit-
glieder - als solche gelten neben dem Ehegat-
ten auch Kinder und sonstige Angehörige, die
mit dem Beschädigten in häuslicher Gemein-
schaft leben, sowie seit 1983 auch solche Per-
sonen, deren Ausschluß eine offensichtliche
Härte bedeuten würde - unter der Vorausset-
zung, daß diese ihren Bedarf nicht aus eigenem
Einkommen und Vermögen decken können und nicht
bereits wegen Behinderung Ansprüche auf Lei-
stungen nach anderen öffentlich-rechtlichen
Vorschriften haben.

Besonders schwer geschädigte Personen, wie
BIinde, Ohnhänder, Querschnittgelähmte sowie
Beschädigte, deren Erwerbsfähigkeit aIlein we-
gen Erkrankung an Tuberkulose oder wegen einer
Gesichtsentstellung wenigstens um 50 vH ge-
mindert ist, erhalten - jeweils im Rahmen der
einzelnen Hitfearten - Leistungen der Sonder-
fürsorge; diese zusätzliche Leistung wird je-
weils der Schwere und Eigenart der Schädigung
angepaßt.

Deutsche und deutsche Volkszugehörige mit wohn-
sitz oder gewöhnlichem Aufenthalt in Staaten,
mit denen die Bundesrepublik Deutschland di-
plomatische Beziehungen unterhäIt, haben nach
§ 64b BVG einen Anspruch auf Leistungen der
Kriegsopferfürsorge für berufliche Fortbil-
dung, Umschulung, Ausbildung und Schulausbil-
dung sowie auf Erziehungsbeihilfe und ergän-
zende Hilfe zum Lebensunterhalt; die übrigen
Leistungen der Kriegsopferfürsorge können
ihnen in dringenden FäIlen gewährt werden.

Leistungen der Kriegsopferfürsorge erhalten
auch Personen mit Versorgungsansprüchen auf-
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grund folgender gesetzlicher Bestimmungen, die
das BVG für anwendbar erklären:

§ 3 des Gesetzes über clie Unterhaltsbei-
hilfe für Angehörige von Kriegsgefangenen
(UBG),

§§ 4 und 5 Häftlingshilfegesetz (HHG),

§ 80 Soldatenversorgungsgesetz (SVG),

§ 47 Zivildienstgesetz (ZDG),

§ 1 des cesetzes über clie Entschädigung
für Opfer von cewalttaten (OEG).

Neben den Kriegsbeschädigten haben demnach
z.B. auch Soldaten der Bundeswehr und Zivil-
dienstleistende und deren Hinterbliebenen An-
sprüche auf Leistungen der Kriegsopferfürsorge.

E ! I Ee: -sl9- !ei s-! ssss er ! e q

Die Leistungen werden nach den Bestimmungen
der §§ 26 bis 27d BVG gewährt. Durch Artikel
1.2.ales Gesetzes über die 15. Anpassung der
Leistungen nach dem BVG vom 23. Juni 1986
(BGBI. S. 915) sind mehrere Hilfearten, die
bisher nach § 27d BVG als "Hilfen in besonde-
ren Lebenslagen'r gemäß den entsprechenden Be-
stimmungen des Bundessozialhilfegesetzes (BSHG)
gewährt wurden, gesondert in den §§ ZSU bis 26e
BVG geregelt. In der Statistik werden diese
Hilfen (Krankenhilfe, BiIfe zur PfIege, Hilfe
zur Weiterführung.des Haushalts und Altenhil-
fe) erstmals ab 1988 getrennt nachgewiesen.
Bedingt durch die Neuregelung bei den Hilfen
in besonderen Lebenslagen sind Vergleiche mit
den Vorjahren nicht möglich.

Hilfen zur berufl.ichen Rehabilitation
(§§ 25 und 26a BVG)

AIs Hilfen zur beruflichen Rehabilitation
werden Hilfen gewährt, die erforderlich
sind, um die Erwerbsfähigkeit der Empfänger
entsprechend ihrer Leistungsfähigkeit zu
erhalten, zu bessern, herzustellen oder
wiederherzustellen. ZieI der Hilfe ist die
möglichst dauerhafte berufliche Eingliecle-
rung. Als derartige Hilfen kommen insbeson-
dere in Betracht: tlilfen zur Erhaltung oder
Erlangung eines Arbeitsplatzes, Hilfen zur
beruflichen Anpassung, Fortbildung, Ausbil-
dung und Umschulung einschl. eines zur
Teilnahme an diesen llaßnahmen erforder-
Iichen schulischen Abschlusses sowie Hitfen
7q1 Gründung und Erhaltung einer selbstän-
digen Existenz. Zu den berufsfördernden Re-
habil itat ionsmaßnatmen der Kr iegsopferf ür-

sorge zählen ferner Hilfen zur Beschaffung,
zum Betrieb, zur Unterhaltung, zum Unter-
stellen und Abstellen eines Kraftfahrzeugs
sowie Übernahme der Kosten zur Erlangung
der Fahrerlaubnisi außerdem Hilfen zur
Teilnahme an llaßnahmen im Eingangsverfahren
und im Arbeitstrainingsbereich anerkannter
Werkstätten für Behinderte.

2. Krankenhilfe (§ 26b BVG)

Krankenhilfe erhalten Beschädigte und Hin-
terbLiebene in Ergänzung der Leistungen der
lleil- und Krankenbehandlung nach den §§ 10

bis 24a BVG. Die Krankenhilfe umfaßt ärzt-
Iiche und zahnärztliche Behandlung, Versor-
gung mit Arzneimitteln und Zahnersatz,
Krankenhausbehandlung sowie sonstige zur
Genesung, zur Besserung oder zur Linderung
der Krankheitsfolgen erforderliche Leistun-
gen.

3. Hilfe zur Pflege (§ 26c BVG)

Die HiIfe wird Beschädigten und Hinterblie-
benen gewährt, die infolge von Krankheit
oder Behinderung so hilflos sind, daß sie
nicht ohne Wartung und Pf1ege bleiben kön-
nen. Die Hilfe zur PfLege erfolgt bedarfs-
entsprechend entweder durch Übernahme der
Kosten für häusliche Pflege oder durch Auf-
nahme in geeigneten Einrichtungen. Hierzu
gehört auch, daß Hilfsmittel dem Pflegebe-
dürftigen zur Verfügung gestellt werden,
die zur Erleichterung seiner Beschwerden
wirksam beitragen.

Hilfe zur t{eiterführung des Haushalts
(§ 26d BVG)

Beschädigte und Hinterbliebene mit eigenem
Haushalt erhalten diese Hilfe i.d.R. vor-
übergehend, wenn keiner der Haushaltsange-
hörigen den Haushalt führen kann. Voraus-
setzung ist, daß die Weiterführung des
Haushalts geboten ist, z.B. bei Haushalten
mit minderjährigen Kindern.

5. Altenhilfe (§ 26e BvG)

Die Altenhilfe soll dazu beitragen, Schwie-
rigkeiten, die durch das Alter entstehen,
zu verhüten, zu überwinden oder zu mildern
und alten Menschen die Uöglichkeit zu er-
halten, am Leben in der Gemeinschaft teit-
zunehmen. Sie wircl den Beschädigten und
Hinterbliebenen zusätzlich zu den übrigen
Leistungen gewährt.

4
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6. Erziehungsbeihilfe (§ 27 BVG)

Erziehungsbeihilfe erhalten Waisen und Be-
schädigte für ihre Kinder. Sie soII eine
Erziehung zu körperlicher, geistiger und

sittlicher Tüchtigkeit sowie eine angemes-
sene, den Anlagen und Fähigkeiten entspre-
chende allgemeine und berufliche Ausbildung
s iche rstel Ien.

Ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt
(§ 27a BVG)

Für die Gewährung dieser HiIfe gelten die
vorschriften in Abschnitt 2 des BSHG. Die
ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt umfaßt
vor aIIem Leistungen für Ernährung, Unter-
kunft, Kleidung und Heizungi daneben werden
auch die Beiträge zur Krankenversicherung
und für eine angemessene Alterssicherung
übernommen. Die Leistungen werden in der
RegeI als Beihilfe gewährt, bei voraussicht-
lich nur kurzer Dauer der Notlage auch als
Dar lehen.

Erholungshilfe (§ 27b BVG)

Erholungshilfe erhalten Beschädigte für
sich und ihren Ehegatten, außerdem Hinter-
bliebene, in Form von meist dreiwöchigen
Erholungsaufenthalten. Voraussetzung für
die Gewährung dieser Erholungsmaßnahme ist,
daß der Erholungsaufenthalt zur Erhaltung
iler Gesundheit oder der Arbeitsfähigkeit
notwendig und seine Form zweckmäßig ist.
Sohreit es sich um Beschädigte handelt, muß

die Erholungsbeclürftigkeit durch die aner-
kannten Schädigungsfolgen bedingt sein. Bei
Schwerbeschädigten wird ein solcher zusam-
menhang stets angenommen.

9. Wohnungshilfe (§ 27c BvG)

Die Wohnungshilfe der Kriegsopferfürsorge
besteht in der Beratung in Wohnungs- und
Siedlungsangelegenheiten sowie in der Mit-
wirkung bei der Beschaffung und Erhaltung
ausreichenden und gesunden Wohnraums. Geld-
Ieistungen werden nur unter bestimmten Vor-
aussetzungen gewährt, z.B. wenn die [tohnung
eines Schwerbeschädigten mit Rücksicht auf
Art und Schwere cter Schäcligung besonderer
Ausgestaltung oder baulicher Veränderungen
bedar f .

10. HiIfen in besonderen Lebenslagen
(§ 27d BvG i.v. mit Abschnitt 3 BSHG)

Empfänger sind Beschädigte ebenso wie Hin-
ter bIi ebene.

Im Rahmen dieser Hilfeart wurden im ein-
zelnen folgende Hilfen gewährt:

1. Hilfe zum Aufbau oder zur Sicherung der
Lebensgrundlage

2. vorbeugende Gesundheitshilfe (mit Aus-
nahme von Maßnahmen der Erholung)

3. Hilfe bei Schwangerschaft oder bei Ste-
rilisation

4. HiIfe zur Familienplanung
5. Hilfe für werdende Mütter und Vtöchne-

r innen
5. Einglieclerungshilfe für Behinderte
7. Blindenhilfe
8. Hitfe zur Überwindung besonderer sozia-

Ier Schwierigkeiten.

Leistungsarten der Kriegsopferfürsorge sind
persönliche Hilfe, Sachleistungen und GeIdIei-
stungen. Zur persönlichen HiIfe gehören insbe-
sondere die Beratung in Fragen der Kriegsop-
ferfürsorge sowie die Erteilung von Auskünften
in sonstigen sozialen Angelegenheiten, soweit
sie nicht von anderen Stellen oder Personen
wahrzunehmen sind.

Die Geldleistungen werden aIs einmalige Bei-
hilfe, als laufende Beihilfe oder als Darlehen
gewährt. Als laufende Leistungen gelten aIIe
Aufwendungen, die mit der Absicht auf Vlieder-
holung gewährt wurden; auf die tatsächliche
Dauer der Hilfegewährung kommt es dabei nicht
an. AIs einmalige Leistungen gelten aIIe übri-
gen, nicht regelmäßig vorgesehenen Bar- oder
Sachleistungen. Die Gewährung eines Darlehens
gilt auch dann als einmalige Leistung, wenn es
in Raten ausgezahlt wird.

ge!!es !ä!qe- -u!q-{eEEBeIs-des-9!e! !s! !E
In der Statistik der Kriegsopferfürsorge wer-
den erfaßt:

die Ausgaben der Kriegsopferfürsorge für
Berechtigte innerhalb des Geltungsbereichs
des Ersten Überleitungsgesetzes gem. §§ 26

bis 27d BVG und der Verordnung zur Kriegs-
opferfürsorge (KFürsV) einschl. der Aus-
gaben für entsprechende Leistungen nach
§ 3 UBG, §§ 4 und 5 HHG, § 80 sVG und § 47

ZDG in der jeweils geltenden Fassung,

2. die Ausgaben der Kriegsopferfürsorge für
Berechtigte außerhalb des Geltungsbereichs
des Ersten Überleitungsgesetzes gem. § 64b
BVG einschl. der Ausgaben aufgrund von ent-
sprechenden Leistungen nach den unter '1. ge-
nannten Gesetzen,

I
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3. clie Ausgaben für die den Leistungen der
Kriegsopferfürsorge gem. §§ 26 bis 27d und
54b BVG entsprechenden Leistungen nach dem
OEG,

4. die Einnahmen gem. §§ 25c Abs. 1 und 2,27g
und 8la BVG, §§ 50, 102 bis 105, 109, 112
uncl 115 Sozialgesetzbuch X (SGB), § 292 Abs.
3 bis 5 Lastenausgleichsgesetz (LAG) u.ä.
im Zusammenhang mit Ausgaben der Kriegs-
opferfürsorge nach 1., 2. und 3. sowie die
Einnahmen aus Tilgung und Zinsen von Dar-
lehen gem. §§ 26, 26b bis 26e, 21, 27a,
27c und 27al BVG einschl. der entsprechenden
Einnahmen aus Darlehen gem. § 64b BVG und '

nach den unter 1., 2. uncl 3. genannten Ge-
setzen,

5. Erstattungen aus dem Europäischen Sozial-
fonds,

- für jede Hilfeart gesondert - die Zahl
der Empfänger laufender Leistungen am Ende
des Berichtsjahres sowie die Zahl der Fäl-
le einmaliger Leistungen im Laufe des Be-
richtsjahres. Erstrecken sich Darlehenszah-
lungen über mehrere Jahre, so wird für je-
des Berichtsjahr ein FaIl gezählt. Leistun-
gen, die für denselben Zweck teils ats Bei-
hilfe, teils als Darlehen gewährt wird,
gelten als zwei FäIle und werden jeweils
gesondert gezählt. Da ein Empfänger während
des Berichtsjahres sowohl Iaufende als auch
einmalige Leistungen erhalten kann, Iäßt
sich in der Statistik die Gesamtzahl aIIer
Empfänger nicht ermitteln. Auch die zahl
der Empfänger von laufenden Leistungen oder
einmaligen Leistungen können Llehrfachzäh-
lungen beinhalten, da ein Empfänger bei
mehreren Hilfearten gezählt worden sein
kann.

Nicht erfaßt h,erden in der Statistik der
Kr iegsopferfür sorge:

1 . clie persönlichen Hj-Ifen;

2. die Erstattungen (Zuweisungen) der für die
Durchführung der Kriegsopferfürsorge zu-
ständigen Stellen untereinander ;

3. der Zuschußbedarf der eigenen Einrichtungen,
die Zuschüsse an frernde Einrichtungen der
Kriegsopferfürsorge, allgemeine Kosten der
Schaffung, Förderung und Erhaltung von Ein-
richtungen der Kriegsopferfürsorge sowie
Zuschüsse an Verbände und Organisationen;

4. die Veruraltungskosten der zuständigen Stel-
len mit Ausnahme derjenigen Kosten, die in
den Leistungen der Kriegsopferfürsorge, z.B
in den Pflegesätzen von Einrichtungen, ent-
halten sind;

5. die Leistungen, die in Durchführung des
deutsch-österreichischen Vertrages über
Kriegsopferversorgung und Beschäftigung
Schwerbeschädigter vom 7. Dlai 1953 und des
Zusatzvertrages vom 7. Februar 1969 ent-
stehen (BGBI. 1964 II s. 220 und 1970 II
s. 197).

Die Ausgaben und Einnahmen werden in voller
Höhe nachgewiesen. Erstattungen (Zuweisungen)
von Bund, Ländern und Gemeinden bleiben unbe-
rücksichtigt.

Ye r§!!es!Iisbs!s -qe t_E lse b!icee
Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler
Gliederung werden in den "statistischen Be-
richtenn der Statistischen Landesämter mit der
Kennziffer K III veröffentlicht.

6

-8-



AUSGABEN UND EINNAHMEN DER KRIEGSOPFERFÜRSORGE

M|IL DM HillearI
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Reine
Ausgaben

Hille zür Pllege

Durch
Einnahmen
gedeckle
Ausgaben

Hillen zur berullicher
Rehabililalion

0 1986 1987 19881980 l98t 1982 1983 1984 1985

1) Krankenhitfe, Hille zur Weiteilührung des Haushalts, Altenhille und Hillen in besonderen Lebenstagen.

Statisti$has Bundsmt 89 0732

AUSGABEN DER KRIEGSOPFERFURSORGE 1988 FUR HITfE ZUR PFLEGE 1)

BEIHILFEN AN HINTERBUEEENE BEIHILFEN AN BESCHADIGTE

Beihillen lür häusliche PllegeBeihillen lül häusliche Pllege

Beihillen lür sonstige Hille zur Pllege

Beihillen lüI sonslige Hille zur Pllege

--

1) Nur Leistungen lür Berechtigte lm lnlandi ohne Darlohen.

Stati§i$hs Bundsmt 89 0733
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EI4PFANGER VON LEISTUilGEil DER KRIEGSOPTERTURSORGE 1)
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1) Nur Berechtigte lm lnland.- 2) rüankffhille, Hille zur Weiterlührung des Haushalts, Altenhille und Hlllsn in besonderen Lebenslagen.

1988

]------

Statistisches Bundesamt 89 0734
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1 Ausgeben und Einnshmen der Kriegsopferfürsorge 1985 bis 1988

Hllfeert nach dern BVG 1985

zv-
bzH. Ab-
nehne (-)
gegen-

über
1984

2u-
bzr{. Ab-
nahme (-)
9e9en-
über
1985

Zu-
bzH. Ab-
nahme (-)
gegen-

über
1986

Zu-
bzH. Ats
nahne (-)

1986 1987 1988 gegen-
uber
1987

Hill.Dr4 l % lr,.ri11.DMl X lMllr.oMl r lMir].DMl %

Ausgaben

HiIfen zur berullichen Rehabilltatlon
(§§ 26 u.26a) ...
Beih ilfen
08rI ehen

Krenkenhllfe (§ 26b) r)
Hilfe zur Pflege (§ 26c) ...

8e ihil fen

Darlehen

HlIfe zur tleiterfuhrung des Hlushelts
(§ 26d) 1)

Altenhilfe (§ 26e) r)
Erzlehungsbeihilfe (§ 27)

Ergänzende HlIfe zun Lebensunterhelt(§ 27a) .

Eelh I Ifen
Darl ehen

Erholungshllfe (§ 27b) .
lbhnungshllfe (§ 27c) .

Hilfen in be8onderen LebensLagen(§ 27d i.V. mit Abschnitt 3 BSHG) 2) .'.
Ausgaben lnsgesant . ,.

BeihiIIen .. .

08!Iehen . .. .

Einnahmen

übergang und irberleltung von Ansprüchen,
Erst6ttungssnsprlJche' RÜckerst!ttungs-
ansprtjche und Auslagenersetz . '.

Tllgung und Zinsen von Darlehen

ErstBttungen 8us dem Europäischen
Soz iaI fonds

Elnnahmen lnsgesairt ...
Reine Ausgaben insgesamt .,.

I ) 1988 ohne Bremen

18. 4

15.2

3.2

t7.4
L4.2

3,I

77,0 -L2.8

-5.8
-6. 7

-1 ,6

8.9

8.9

68.9 -10.5

11.0

{.0
-8.9
8,2

t,2

6.8

60. { -72,s

7A2.7

7az,'7

216, 0

21{.5
l.,q

100.2

2,2

319 .3

32.2

0.0

351 .5

965.7

9.5

9,3

48. s

x

x

-19. 7

-2,7
-?.6

-23. 5

1.{
rs. 2

x

5.9

6. {
-21.s

6.0

2.0

5.4

5.4
8S2, 1

852. I

-no

-0. 8

-11.2

16, 0

13. 6

2.5

9r0.3
910. 3

218, {
216, 9

l.{
115.6

L.7

1{9,0

47t.3

453,7

25. 5

-7,8
-{.1

-24,6

6.8

-2,4
-2.8
12.9

6.6

-22.9

16, 6

1s. 3

1.{
t2.4

986.7

984. 6

2.7

4.0

12. I
-42.4

x

8.11

4.2

x

224.5

223,3

1.3

108, {
2,?

120. I
I 317,2

L.237,5

19.7

6.4

{.6
4,7

1. 1l

11.3

6.9

6.7

16. s

7.7

7.7

4.1

7.1

t4.4

212,4

211,3

1.1

117, I
2,0

1.9

-5.2

X

t.2
EO

339. 3

30. 0

6.3

-6.6
365. 9

29. 0

0.2

395. r

t 076.2

7,A

-3. {

,ll1l.0

6.9

3.6

134.3

I {07.9

I 384.9

23.0

10. I
4.5

4.q

11. 2

743.2

I 557.8

I 537.7

20. I

387,9

29,6

0,2

1117.8

1 140.0

0.1

369, 5

1 C38. {

x

5,1
7.5

37,4

5,7
EO

2) 1988 in Bremen einschl. Krankenhilfe, tliLfe zur Neiterführung des tlaushalts
und AItenhiIfe.

-1.| -



2 Ausglben der Kriegsopferfürsorge 1985 bls 1988 fur Berechtlgte in In- und auslrnd

Hilfeart nach dem BVG

1,,,.1 1,,,,1
1985

Zu-
bzH, Ab-
nahme (-)
9e9en-
ilber
19811

Zu-
bzH. Ab-
nahme (-)
9egen-

iJber
1985

Zu-
bzN. Ab-
nahne (-)
9egen-

Uber
1986

Zu-
bzx. Ab--
nahne (-)
gegen-
über
1987

r988

Mirr.Dr'tl a l1"llrr.Dr"ll a lmlr.Dr,rl 1 | r'[rl. D]1 | 1

Hilfen zu! beruflichen Rehabilttatton(§§ 26 u.26a) ...
Hilfen zur Beschaffung, zum Betrleb,zur Unterhsltung, zum Unterstellen
und zun Abstellen eines Kraftfahr-
zeugs ..ijü;änö;ö;iä' ft ' ü;iä;üii;üäi:'hilfe an Beschädigte

sonstige Hllfen zur berufllchen
Rehebil itstlon

Leistungen an Eerechtlgte im Inlend

18. 4 -2,7 77 .5 -5 ,8

6,1 -15.9 5.6 -7.6
4.3 -{.3 11,1 -5.0
8.0 11.4 7.7 -4.2

781 ,6
781.6

q.7

4.1
7.2

3.8

5.0

7.8

L2.S

-18. 4

20, 5

8,8

v,

16,0 -7.8 16. 6 3,9

Krankenhilfe (§ 26b) 1) .,..,.

-16.5
1.6

-6.5

60.2 -12,3

Hilfe zur Pf]ege (§ 26c
Beih il fen

an Beschädigte . .. .
an Hinterbliebene

Darlehen

) ,. 85l,l
851. I
67. 5

783, 6

68. ?

985
983

77
905

2

OE

48, {

?,0

1{3.1

0.0

0.0

1.0

0.0

0.0
0.1

12.1

24.7

0.0

0.2

42,1

s2.t
0.0

61. 0
720.6

0.?

9.3

20.7

5.4
5.{
2,8
5.6

7,8
7.9'1,1
8.0
s.2

!,7
2,9
0,?

6
3
7
6
4

5
3
2

I
6
?

I
8

10
8

7.2
6.7
7.7

909
909
7t

837

7
BI
7
I

I
2
5

:

4
0
s

88
47
47

5.8
6.8
6.0
6.9

6.4
4.2
{,8

8.4
8.2
8.9Ll

x

3
I
0
2
3

Hilfe zur llel(§ 26d) 1)
terführung des Haushslts

Altenhilfe (§ 26e) r) .....,.
Erziehungsbeihilfe (s 27) ...
Ergänzende(§ 27a) ,.

Be thilfen
an Beschädigte ..
en Hlnterbllebene

Darlehen

Hilfe zun Lebensunterhalt
78,7 -tz,a -10. 5

x

x

-19. 7

-3
-3

8
-5

-23

3
3
2
3

-8

2
2

206
205

36
168

I
73
37
42

r13
'.L2
37
75
I

85
39
45

I
6
6
0
3

2I
q

q
5
6
8
5

207
205

33
172I

90
113
47

1
5
7
0
s

7I
6

-2
-3.

-10.
-t
12.

2
3
5
7
4

200. 3

36.11
182. I

1.1
Erholungshilfe (s 27b) ,Beihllfen an Beschädiqte . ,. . , ..Beihllfen an Hinterbliebene ....
l,lohnungshilfe (§ 27c) .

Hilfen in besonderen Lebenslaqen (§ Z7d

Beihilfen an Eeschädigte, zur Beschaf-fung, zum Betrieb, zür Unterhaltuno.
zum Unterstellen und zun Abstellen-'
eines Kraftfehrzeugs.

sonstlge Hilfen in besonderen Lebens-Iagen ..
Auigaben lnsgesamt ..,

Beihilfen ,.,
Darlehen . .,

-2.6-{.8
-0. 5

19, 22,2

120. 5

27.7

98. I
I 285.6

1 266.0

19. 6

2.2

13{.1

25.5

109. 6

I 372.6

13119,6

23. 0

0,2

10. 6

)?)

0,2

35. 3

35.3

0.0

L,7

1118. I

25.7

123. I
433. 7

408. I
aat

-22.9

11,0

-37,7

6.1

-15. b

6.4

6,{
t27.s

1{ s 21

6.{

10.1

3,8

34.7

50. I
?3,0

23.0

2s. t

11.3

4.2

13.9

lZ.()

-{.6
1l .7

11. I
-75.2

0.1

11,3

2$,8

x

-5.2
x

5,7

6.2

-21 .6

x

x

-8. 1

x

x

-29,2

7,1

15. 7

x

x

L2,0

L2.0

6.9

-0. I
?o

s.2

4.3

1,{

12 ,6

11,0

6.8

6,6

17. 1

5.2
12. 3

4.5
4.3

11.1

25.4

118.7

1 515.7

I 495.6

20.0

Leistungen 6n Berechtigte in Ausland
Hllten zur beruflichen Rehabilitat(§§ 26 u. ?Bal .,,
Krankenhilfe (s26b) 1)

Hllfe zur Pflege (§ 26c) ,........
Hllfe zur heiterführuno des Hausha(§ 26d) 1) ..:...........

10n

Its

0.0 -23.0

l.l r2,s

0.0 -53.3 0.0 -64.3

1.0 -7.5 1,1 9.8

altenhilfe (§ 25e) 1)

Erzlehungsbeihilfe (s 2?)

Ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt(§ 27a) .

Erholungshj.lfe (s 27b) .

lbhnungshilfe (s 27c) ,

Hilfen in besonderen Lebenslaoen(§ 27d i.v.nit abschnitt 3 B§Hc) 2)

Ausgaben lnsgesemt ..
Beihi I fen

Darlehen

0.3

31 ,6

31.6

0.1

0,2

37. 6

37. 6

0.0

2) 1988 in Brensn elnschl. Krankenhilfe, Hilfe zur Hetterfi.lhrung des Haushalts und Altenhllfe.1) 1988 ohne Brenen.
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3 Empfänger von laufenden und ej,nmaligen Leistungen der Kriegsopferfursorge 1985 bis 1988 r)
3.1 Insgesamt

Zu-
bzr{. Ab-
nahme (-)
9e9en-
über
1984

Zu- Zu-
bzn. Ab-
nahme (-)

Zu-
bzx. Ats
nahne (-)
9egen-

über
1987

ab--(-)nahne
bzx,

Hilfeert nach deh BVG 1985 1986 gegen-
über
198S

r987 9egen-
über
r986

1988

Anzahl | % | Anzahl I I I Anzeh] | I I Anzahl I I

Enpfänger Iaufender Leistungen em Jahresende

Hllfen zur beruflichen Rehebilltstion
(§§ 25 u. 25a) ,..
Belhllfen an Beschädigte zun Be-trieb,zur Unterhaltung,zum Unter-
stellen und zum Abstellen eines
KraftI ahrzeugs

übergangsgeld und Unterhaltsbei-hilIe an Beschädigte
andere Hllfen zur beruflichen

Rehabil itet ion

Hilfe zur Pflege (§ 25c)
Belhilf en fij; häüsliche iii;ü'. :. :: : ::
Beihilfen für sonstige Hilfe zur
Pflege.

Hilf e zur l,,lelterf rihrung des Hsushelts(§ 26d) .

2 295 -17,0 2 0L3 -12.0 0.8

-15. 3

50.6

5.1

2.5

-18.5

29 {01

2 3?8

5 282

8 471

34 017
5 059

28 958

11.0 22 068

I 805 -11.3

L 484

397

413

5t 254

14 520

11 279

131 713

21 225

-24,3
-5. 7

7.8

0,7

-22.2
-11,3

24.0

4,4

1 155

352

stz
53 506

-15.8 L2 441 -16. 5

2 035

967

530

538

54 867

838

471

{96

77 144
75 638

506

102 739
sq 407
58 332

-r3. 3

-11.1
-7.8

s6 792
27 391

3,5
x

Altenhilfe (§ 26e) .,..,

Lfen zur berufllchen Rehabllltation
§ 26) ,.
Belhilfen an Beschäd

Erziehungsbelhllfe (§ 27)

Ergänzende Hilfe zun Lebensunterhalt(§ 27a) .
BeihiIIen en Beschädigte
Belhilten an Hinterbliebene . .... .. ,. ..

Hllfen in besonderen Lebenslsgen(§ 27d i.v.ntt Abschnitt 3 BSHG) ,...,..
Belhilten an Beschädigte zum Be-
triebrzur Unterhaltungrzum Unter-
stellen und zun Abstellgn eines
Krsftfahrzeugs

sonstige Hilfen ln besonderen
Lebens lagen

Insgesrmt . ..

H1
(

-r.9 15 352

2,6 10 679

-0.s 131 01{

ls 104

11 956

130 0sl7

3. rl

x

0,6

1{ 907

37 469
5 919

31 550

25 799

6.4
{.6
6.7

-2
-10
-l

10 136

35 999
5 229

30 770

27 090

I
5
3

-16

€
-3
-5

x

x

x

4

s
3
o

x

x

x

37 0L7
5 8453t t72

0.0 26 031

-t,2
-1.3-t.z

0,9

5.7

-5,3
-0, 5

-1 .5

L2.0

-0. 7

15 617

6 1151

130 813

22?

476

6 148

3 266

Elnmallge Leistungen in Laufe des Jahres 1 )

I 715 -r1.3 1 {85 -13. {
zuf

99{ -33,1

9.4

598 -29. 8

sch!lJ zum
Unter§

un9 r zur
te I len und zum Ien

eines
andere ltl züf

RehBbil ltation
Krankenhilfe (§ 26b)

Hilfe zur Pflege (§ 26c)

Altenhilte (§ 26e)

Erziehungsbeihilfe (§ 27)

Ergänzende Hilfe zun Lebensunterhalt(§ 27a) .
8e ihilf en
0arl ehen

x 3 210

90 852
90 341

51r

c3.9 3 511

597

35 5811

2 548

x

x

'27 .4

303 -10.6232 23.47t -53.0

x

x

x

x

I
o
4

16
16
18

2,7
4t.8
0.2

2 238

94 446
93 85{

592

s7 266
40 777
56 489

420
288
t32

29. 8
30. 0
-0. 3

-0. 3
-1. 0
0.2

101 50{
{1 501
60 003

8
7
7

4,4
1.8
ö.2

2
4

7I
9

-3
-3

-13

-0
-9
19

92 838
32 2r8

520
2,1

2r.3
-0. I
2.1

-2.9
-19. 1
-28, 0
-4, 4

Erholungshilfe (§ 27b) ,.....
Eelhilfen an Beschädigte .,
Beihilfen en Hi,nterbliebene

lbhnungshilfe (§ 27c) ..,....
Be ih i lten
Darl ehen

Hilfen in besonderen LebenslBgen(§ 27d i.V.mit Abschnitt 3 BSHG)
Belhilfen an Beschäd1gte zur Be-
schaf f ung, zur Unterhaltung, zuh
Unterstellen und zun Abstellen
elnes Kreftfahrzeugs .

sonstlge Hilfen ln besonder€n
Lebens Iegen

15
26

,1119

281
158

100 604
cz ?6s
58 240

339
188
151

-10,0 23 0q4 18,0 32 $76 25,7 11 799

3 186

I 613

240 826

x

Insges emt 217 310 10.7 222 574 2,5 230 762 3,7 4.5

1) In den Surmen slnd l,lehrlachzählungen i6glich. l) In Beyern 1985,lm gesamten Bundesgebiet eb 1986 elnschl lEihnlchtsbeihilfen
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3 Enpfänger von l.urenden und elnnellgen Leistungen der KriegsoPrerflirsorge 1985 bis 1988.)
3.2 Berechtigte in Inland

?u-
bzh, Ab-
nahme (-)
gegen-
iiber

Ze-
bzn, Ab-
nahne (-)
gegen-

über
1985

Zu-

nahne
ge9en-
iiber 1,,,,1

Ar
bzr{, Ab-
nahne (-)
gegen-

i.iber

bzH Ab-(-)
Hilfelrt nach den BvG 1985 1986 1987

l98ll 1986 1987

Anzahl I z I Anzehl I a I Anzlhl I z I Anzahl I I

Enpfänger laufender Lelstungen am Jehresende

2 293 -17.0 2 018 -12,0 2 034 0.8 I 805 -11.3
Hllfen zur berufllchen Rehabllitetion

(§§ 25 u.26e) .'.
Beihilten an Beschädigte zum Be-
trieb,zur unterheltung.zum Unte!-
stellen und zuil Abstellen eines
Krefttrhrzeugs

übergangsgeld und unterhaltebel-hllre en Beschädlgte
endere Hilfen zur beruflichen

Rehebil ltatton
Hilfe zur Pflege (§ 26c)

Belhllren fü; häüsliche Pii;ää'::::::::
Belhilfen für son3tlge Hille zur
Pflege.

1 484

396

{13

51 114

-25,3
-5,7
7.8

0.7

I 154

392

5r2

53 380

-22.2
-11.1
25,0

4.4

966

530

538

54 7tS

ls 080

It 936

729 32A

-13.3
-11.1
-7. 8

-lb. s

50. 6

5.1

2,5

-18.5

2 378

5 274

8 1l5t

-3,2
-10.7
-1,8

3.9 2? 037

15 590

6 447

129 966

838

47L

{96

56 620
27 297

29 323

3,5
x

Altenhllfe (§ 2Ee) .

Erzlehungsbelhilfe (§ 27)

Ergänzende I(§ 27a) ,.
Beihilfen Ä,'il;hääi;i;'::

rn Hlnterbliebene

Hilfe zun Lebensunterhalt

Belhilfen
Hllfen in besonderen Lebeßlagen(§ 27d i.v.hlt Abchnitt 3 BSHG) ..

Belhilfen en Beschädigte zum Be-trieb,zur Unterhaltungrzun Unter-
stellen und zun Abstellen elnes
Kraftfahrzeugs

sonstige Hllfen in besonderen
Lebens l!9en

lleiterf Uhrung des Hlushelts

Ite (§ 27b)
an Beschädlgte
an Hinterbllebene ...,. ,..., ,

fe (§ 27c) .....

in besonderen Lebenslagen
i.v.mit abschnltt 3 BSHG)

Iten an Beschädlgte zur Be-

Hilfe zu!(§ 25d)

Hi Ifen(§ 27d
Be ihi

-L,4-l .6
-1.3

6.6
4,7
6,9

136
870
265

37
5

3l

l{ 866 -15.9

-0. 0

L2 407

36 629
s 7?4

30 8S5

25 991

-16.5

0.9

-16.

-5.
-a
-6.

{01
975
428

33
4

2A

t0 tl2

35 452
5 159

30 293

27 0L6

-19.
-19.
-18,

0.
-4.

x

x

x

4

I
5
2

x2s 758

-1.9 tS 327

2.5 l0 66{

-0.5 130 425

s.7
+.?
-0. 6

-1.6
1l .9

-0. 8

3.{
x

0.5Insgesrmt

Hilfen zur berufllchen Reh8bllitation(§ 25) ,
Beihllfen en Beschädlgte zur Be-
schEttung, zur Unterhaltung, zuir
Unter3tellen und zun Abstellen
eines Kraftfahrzeugs.

andere Hilfen zur berutllchen
Rehebil itatlon

kankenhllfe (§ 25b) .

HlltB zur Prlege (§ 26c) ...
Hilte zur l.l€lt€rfUhrung des Haushalts(§ 26d) ,

Altenhilre (§ 26e) .

Erzlehungsbeihllle (§ 27)

Ergänzende Hllfe zum Lebensunterhalt(§ 27a) ,
Be ihi lfen
Darl ehen

1{ 503

11 253

131 165

EinmEllge Lelstungen lm Laufe des Jahres 1)

1 708 -11.{ 1 {80 -13.3

2 235

?5 743
75 752

591

85 679
37 9311
47 745

26
26

-2

IE
26
-3

5
7

3 203

75 L7A
74 667

511

88 {34
38 075
50 359

1119
26r
158

x

597

35 581

2 540

x

x

-27,643.3 3 506

-sls
20.5

-5.
-5.
2t,

70 632
70 013

619

87 628
38 865
48 762

338
188
150

7
6
5

3,2
0,{
5.5

i0
-0

-13

990 -33.1

9.5

-19. 3
-28. 0
-5. 1

0
2
I

696 -29.7

221

4?5

6 13{

3 215

8s 311
38 880
45 {31

074
572
302

302
231

77

51
56

X

x

X

x

2
2I
5
0I
7
3
7

Erho lungshl
Be ihil fen
Be thil fen

}bhnungshlli
Beihi IIen
Darlehen

7
5
9

4
o
7

-0.9z.t
-3,2

419
zaa
131

21 151 -10.1 24 994

186 935 7,5 193 708

18.2 32 397 29.6 11 769

3,6 195 49r 0.9

3 179

I 590

203 220

-10.
22,

-52.

schaf ,ung, zur Unterhaltung, zut
Unterstellen und zuh Abstellen
eines Kraftfahrzeugs,

sonstlge Hilfen in besonderen
Lebens lagen

Insges ent

X

x

x

{.0

r) In den Sumren 5lnd ilehrfechzählungen mögltch. 1) In Beyern 1985,ih ge3amten Bundesgeblet ab 1985 elnschl. l,lelhnechbbeihllfen
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3 Enpfänger von lsufenden und einmaligen Leistungen der Krisgsopferfürsorge 1985 bis lg88 r)
3.3 Berechtlgte lm Ausland

Hilfeert nech dem BVG 1985

Zu-
bzx. Ats
nahme (-)
9e9en-
über
1984

Zu-
bzv{. Ab-
nahne (-)

Zu-
bzn, Ab-
nahrne (- )

9egen-
über
1986

Zu-
bzh. Ab-
nahme (-)
9egen-
iiber
1987

1986 gegen-
iiber
1985

1987 r988

Anzohl|'tIanzaht||anzahlIIIanzanlIr

Enpfänger laufender Leistungen am Jehresende

und Unterheltsbei-
ean

endere Hilfen zur
Rehebi I itstion

Pflege.

Attenhilfe (§ 26e) ,

Erzlehungsbelhilre (§ 27)

Eroänzende Hllte zum Lebensunterhalt(§ 27a) .
Beihilfen en Beschädigte
Beihilfen an Hlnterbliebene ...........

HlIfen in besonderen Lebenslagen(§ 27d i,v.mit Abschnitt 3 BSHG) ,,.....
Beihllfen an Beschädigte zum Be-
trieb,zur Unterhaltung,zun Unter-
stellen und zum Abstellen eines
Kraf tfahrzeugs

sonstige Hilfen in besonderen
Lebens I agen

Insgesamt .,.

Hilfen zur beruflichen Rehebllitstlon(§ 26)

ijberg
hilf

Beihilfen en Beschädigte zur Be-
schaf f ung, zur Unterhal tung, zum
ljnterste]len und zum Abstellen
eines Kraftlahrzeugs ..

andere
Rehabi

HiIfen zur berufllchen
I itst lon

Krankenhllfe (§ 26b) ,

Hilfe zur Pflege (§ 26c) ,.,
Hilfe zur tJelterführung des HaushsIts(§ 26d) .

Altenhille (§ 26e) .

Erziehungsbelhltfe (§ 27)

Ergänzende(§ 27a) ..
Beihilfen
Darl ehen

Erholungshilfe (§ 27b) ,,....
Beihilfen En Beschädigte ..
Belhilfen an lllnterbliebene

HiIfen zur berufllchen Rehabilitation
26 u. 26a)(§§

Bei hilIen an Beschädigte zum Be-
trieb,zu! Unterhaltung,zum Unter-
stellen und zum Abstellen eines
Kraft

HiI!e zum Lebensunterhalt

Ibhnungshilfe (§ 27c)
Be ihil f en
0arl ehen

Hj,lfen in besonderen Lebenslagen(§ 27d i.V.mit Abschnitt 3 BSHG)
Beihilfen an Beschädigte zur Be-
schef f ungrzur Unterhaltung'zum
Unterstellen und zum Abstellen
eines Kraftfehrzeugs.

sonstige HiIren in besonderen
Lebens I egen

40 -7,0

t7 -22,7 25 47.1

?6 188,9 15 -42,3
. 5118 . -3,2 58S 7.5

Etnmalige Leistungen im Laufe des Jahres I )

7 tE,7 5 -28.6

-{.0
33.3

30, 6

12.5

x

10. I

388
7t

317

16. 5
114. I
11 .6

L72
94

78

20

616
84

53?

31

27

X

x

l1 .5

x

-16. 7

12,6
20. 0

x

1

1

ililfe zur PfleEe (§ 26c) ...
Beihilfen fü! häusIlche Pflege ........
Beihi]ten fiir sonstlge Hilfe zur

x1

130

{1
{1

-0
2

-1

17. 1

74 13. 8

126 -3, 1

34 -77,7

153

24 -29,4

10. 0

27. S L2 4
x

x

41

333
119

2A4

43

703
702

1

587
8{3
744

18
18

11
2
8

-L2,8
-7,5

-13.7

?8,7

0
4
5

{l
-1
50

s47
70

477

qs

2S

20

769

4

x

2 €0.0

447

4 -20,0

I
I

14

50

I
x

60. 0

3

x

X

X

x

5
6

^
3
0
E

x
x

x

1

30

x 7 133. 3

x

-5i,c

-28. 6

rb.
16.

L2.
20.
10.

674
61nIE

13 070
3 {26I 644

45
45

-86

?t
23
2L

5
5

7
7
0

2
2
x

I
5
5

22 208
?2 205

1

20 070
20 056

4

7
7
A

7
1
7

-o
-o

311.
58.
25.

12 976
3 498I {78

L7 528s 32?
11 901

7X
23X

37 606 6.6

Heihnachtsbeihi lfen.

x

x I

73

X

T

58. 050

Insgesemt . 30 375 35.2 28 806 +.2 35 271

r) In den Sunmen slnd ilehrfachzählungen möglich, 1) In Bayern 1985,im gesamten Bundesgebiet ab 1986 elnschl

22,4

-15-
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Hilfe zur(§ 26d)
Iteiterfuhrung des Haushslts



{ Aurglben d.r Krle$opterfllrcorge 1988 sn Eerechüänüfi tr Inl.nd nach Enprängergrupp€n und Hllfe.rten

Leistungen an Empfäng3r

davon anHllfsert nach dem B\rG nech den
BvG

nach
3 80 SvG lnsgesant Sonder-

filrsorgs-
b€rachtlgte

8omtigc
Bcr3chtlgtc

Belhllren- -än-siiäneäiii;' ;ü;- il;häiiüä:;,;
Eetrlebrzur Unterhaltungrzufi [Jn-
terstellen und zuft Abtellen

Hilfon zur berufllchen(9§ 26 u. 26a) ...... Rehabll ltstton

I tsbel-
lonS'

und
ttge Bslhilfen-en Beschädigte
l,llt'ren ..

tlilfe zur Pflege (C 26c) ..
Belhilfen

Pflege'Iegegäld)
Hilfe zur

Hllfe zuD l.lelterfilhrung des H€us-halts (§ 26d) 1)

an Beschädlgtefür häusliche Pflege(eißchl, Pflegegeld)fur sonstlge Hllfe zur Pflcge .....
an Hinterbliebene ... .

Lclstungcn !n Arbeltg3ber
Derlshen

d.runter en 8e3chädlgte!
zur Beechaflung,zun Untcßtellen

und zwr Abütellen elneB Krsft-
tahrzeug3

zur orijndung und Erhaltung eincr
sBlbrtändlg.n Exl!tenz

Krankenhllfo (t 26b) 1)

Belhilten

fi.lr häusliche(elßchl. Pfftir sonstlge
DErlehen

86lhll fen
an
enDarlehen ............,,.,

AltenhllrB (C 26e) l)
Belhllfen . ...

Beschädlgte
Hlnterbliebene

ehen ...

Derlehan ...

AGgaben ln3gBsemt ,.

llfen ln besonderen Lebenslagen(§ 27d l.v.hit Abschnitt 3 BSHG) 2) ....
Belh i1 ten

an Beschädigte zur Beschaffung,
zun Betrleb,zur Unterhaltung;zum
UnteßtelIen und zum Abstellen
elnes Krafttahrzeugs .

ronstlge Belhllfen an Beschädigte ,..
an Hlnterbllebene ....

an
an

Darll
Erzlehungsbelhflfe (§ 27)

Belhllfen
Darlehen

Ergänzende Hilfe zun Lebensunterh8lt(§ 27a) .

Beihilten
an Beschädigte . .. ..
an Hinterbliebene ..

Dsrlehen

Erholungshilfe (§ 27b) ..
Beihilfen Bn Beschädiqte
Beihitten an Hinterbliebene .. ,.,,,. ,

lbhnungshilfe (S 27cl ,

Belhl lfen
Darlehen

H

4

6

I 901

230

{15
t25| 278

3 !t50

2 672

7 225

s2

t2 szs

t2 423
2 062

10 361
2

985 l8S

983 128
77 7t3
l9 0s8
58 65{

905 {r5
107 6{8
797 787

2 0s7

I 1196

I {93
3 182
5 311

q

I 244

12 678

t2 602

16 628

ts 273

1 295

58

L2 43L

2

985 695

983 636
77 905

2 568

2US

11 039

t0 762
t0 762

2 t73
2 173, ,:"

965

831
811

135

l{ 830 -

l4 751
79

tt 822

t7 227t\ 227

596

15 1{7

15 147

1 1139

882
556

t3 962

l2 8!19

96{

410

899
t52
24t

223

19

t36

136,:tt2 429
2 068

10 351

614

7?3

8S0
365
76

70

511

508
r93

3lt6l
316

88
228

3

2 Sl5

5 003

7 268
{90I 35{

1 Sst

1l 593

6 367
338I 113

6

5

1

L2

t2
1

l0

9711

972
67

072

110

294

293
932
361

2

657

874
lll:l

6
6
0
0

3
4

1{
1l

19 090
s8 816

905 731

279
{:n

278

3
?

107 736
797 995

1 783

7 3{l
7 334
1 020
6 31{

7

15 8rr
51 332

90s 731

254
357
298

37

L7

t07 ?36
797 995

2 060

I 51{

I 507
3 193
6 31{

7

I 2,{6

I 074| 778
7 296

172

{8 373

48 099
274

I 073I 7?8
7 295

46 815
274

2

2
0

284

22t

8

7

8 28r

33 543

33 349
19{

L72

{7 089

199 292

198 209
35 586

taz 623I 083

88 110

40 756
{7 355

I 530

938
592

25 t23
t62 823

501

73 2U

200 275

199 178
36 355

182 823r 096

88 389

4l 008
47 381

2 023

| ?s!
7At

24 39?
11 796
92 823t4 275

24 078
11 567
92 595
1{ 085

983

969
770
200
l3

279

232
27

493

303
190

772

582

319
229
33

190

188 {52

187 952

2s 860
117 381

5811

359
225

143 097

L28 422

20 969

15 868

11 931
3 937

5 100

1 {98 BrtE t7 024 I 515 670 81 185

l) ohne Brenen. 2) In Brenen elnschl. xrankenhilfe,Hilfe zur l,telterfuhrung dee HaGhatts und Alt3nhllfe

t42 325

128 240

t22 128

112 953

t2 4ES
7 859

92 529
9 175

_16-
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!n Beschädlgte ..
!n Hlnterbliebene

Darlehen



5 Enpfänger von laufenden und elnnallgen Lelstungen der Kriegsopferfürsorge 1988 an Berechtlgte im Inland.)

LelstungEn en Enpfänger

davon anHllfeert nach dem BvG nach dem
BV6

nach
§ 80 svG insggsant Sonder

frlrsorge-
berechtlgte

sonstlge
Berschtlgte

Enpfänger laufender Lelstungen sh Jahresende

822 1 183 I 805
Hilfen zur berufllchen Rehabilitatlon(§§ 26 u.ZBa) ...

Beihllfen en Beschädigte zum Be-
trleb,zur Unterheltung,zum Unter-
stellen und zuh Abstellen elnes

Hllfe zur Pflege (§ 26c) ...
Belhllfen fur häusllche Ptlege . ...... 51t 959

26 02t

28 938

661
276

838

471

496

56 620
27 297

29 323

299

1l{8

436

31
21

10

539

23

EO

56 589
27 276

29 313

50 83{
50 539

295

72 450
26 019
1t6 {31

10s
73
32

B 240
6 033

207

12 861
12 861

197
158

39

3 274

273

76

203

282

r95

696344

{5

299

)ca

551

3110

61

150

385

I 254

1198

{10

3116

I 781

1l 88{

5 857

477

Beihilfen für sonstlge Hllfe zur
Pflege ,

Hilfe zur l,leiterfijhruhE des Haushalts(§ 26d) .

Altenhllfe (§ 26e) .

Erziehungsbeihilfe (§ 27)

Ergänzende Hilfe zun Lebensunterhalt(§ 27a) .
BelhllrEn an Beschädigte
Beihllfen an Hlnterbliebene .. .......

Hilfen 1n besonderen Lebenslagen(§ 27d t,v.mtt Abschnitt 3 BSHG) ..
Belhllten en Eeschädigte zum Be-
triEbrzur unterhaltungrzuln Unter-
§tellen und zum Abctellen elnes
Kraf tfahrzeugs

sorctlge Hllfen in besonderen

2 373

s 272

8 195

15 394

6 {10

L28 tzt

176

176

6 126

3 2LZ

595

35 574

2 q52

3 130

I 522

20? t34

2 37A

5 274

I {51

15 590

6 SS7

129 966

I 020

I 291

16 788

597

390

2 594

89

I 873

883

7 5t0
5 156

113 178

195

3?

1 8115

49

68

I 086

2

33 1101
4 975

28 U6

22 037

256

135
98
37

233

33 266
4 877

28 389

21 80{

I 684
I 684

I 311

3t 777
3 291

28 M6

L2 726

Lebenalagen ,..
In3gesemt

lfen zur berulllchen Rehabllltatl,on
§ 26) ..
Beihllfen an Beschädigte zur Be-
schaf f ung, 2ur Unterheltung, zum
tlnterstellen und zun Abstellen
elnes KrBftfshrzeugs .

Endere Hilfen zur berufllchenRehabilitation.....,
Krankenhilfe (§ 26b) ...
Hille zur Pflege (§ 26c)

Altenhilfe (§ 26e)

Erzlehungsbelhilfe (§ 27)

Ergänzende(§ 278) ..
Belhllren
0arlehen

Erho lungshllfe
Beihilfen an
Beihilfen an

Elnnallge Lelstungen ln Laufe des Jshres

221

475

6 134

3 216

597

35 581

2 540

ll15

272

s 872

3 021

7

8

4

2

88

22r
214

7

254
230

28

37
31

6

3 179

I 590

203 220

1 382

1 852

26 093

508

33 708

I 657

I 555

1 817

6 738

177 L27

Hllfe zun Lebensunterhalt
56 853
56 358

495

57 074
s6 572

s02

Hinterbl
lbhnungshllfe

Beihilfen
(§ 27c)

Darlghen

Hi

eines
sons'.ige Hllfen in
Lebenslsgen .,..,

Insgesant

85 311
38 880
46 1131

302
237
7t

11 769tt7

85 053
38 650
{6 403

26s
200

65

11 652

-17 -

r) In den Summen slnd Mehrfachzählungen nägllch.

Hllfe zur l.leiterführung des Haushalts
(§ 26d) .



6 Ausoaben und Elnnlhmn der Krlegsopfsr
ünd Län&rn sorle die ErPfänger von

Lfd, I
Nr. I Hllfslrt nech den B\ß

I I I schlesHls-l
I Einheit I Bundcsgeblet I lbl3t3ln I Haiburg

Nlcder-
!!ch5en Ereman

2

3

I A$gaben insgesairt

Belhllren
DErlehen

l8

I 000 DM

I 000 Dt't

1 000 DH

81 185

74 202

6 984

I {3{ 118{

I Ul 547

13 038

I 515 670

I {S5 6{8

20 02t

42 ttz
rl2 081

31

I 557 742

1 537 730

20 052

417 777

387 923

75 L70

74 52t
6{9

2 502

2 ?84

l19

77 672

76 905

767

27

77

t0

77 699

76 922

?77

2{ 563

23 391

I 172

53 136

s8 427

{9 085

45 139

20,72

1 785

I 685

100

50 1151

50 247

204

52 236

5l 932

304

5.1 AGgaben

LeisturEen an Sonderf{lrrorge

? 23A I 081

6 666 989

672 32

Lelstung8n an sonstige

174 992 17 98{

173 225 17 891

1 768 72

tBz 23L

179 791

2 440

Lei3tungcn !n
19 0{5

l8 881

164

Lelstungen an

995

98{

.L2

Lei6tungen an alle

{ A$gaben insgelamt ... I 000 DH

5 Belhilten .. 1 000 Dtt

B D.rlehen ... 1 000 DM

7 Ausglbon lnrgs3lnt .. I 000 DM

I Belhllf3n . 1 000 DH

I Darlehcn ... 1 000 DM

l0 AGgaben lßgesemt ... 1 000 DH

ll Belhllfen 1 000 DM

12 Darlehen .,. 1 000 DM

13 ABgaben lnsgesemt ... 1 000 DH

14 Eelhllfen ,, 1 000 0M

15 Dlrlehen . .. 1 000 Dl'l

16 Einnah[en insgesrnt .. I 000 DM

d6runter:

3115

3{5

tl UberganE und Uberleltung
von Ansprtlchen,Er3tat-
tungs!nsprilche, RUcker-
st8ttungs!ßpruche und
Auslegenerctattung ....

s2 581

52 2?7

30{

5 165

4 886

279
q7 415

{1 348

{1 841

37 t44

29, 58

ß2 23t
179 791

2 440

61 831

{5 769

20 0{0

19 SBrl

176

5 751

5 ,|87

264

l1l 289

t1l 63{

r5 709

l{ 335

21 .58

6.2 Enpfänger

| 7A2

I 635

147

I 91ll

I 892

22

l9
20

2l
22

Tilgung und Zlnsen
von Darlehsn

Reine Ausgsben

dagegen: 1987 ...
t986 .,,
1985 ...

.l000DH

OOO DM

OOO DH

OOO DM

000 Dm

OOO DH

29

1 140

I 076

I 038

985

606

005

173

372

712

b

130

t27

118

111

062

400

332

010

975

23 Relne AGg.ben 1988
Je Elnr{ohner 1) .,

24 Empfänger von laufenden
Lelstungen am Jahresende .. .,

23 Berechtlgte im Inland ....,.
26 Berechtigte im Ausland ...,,
27 Elnmalige Leistungen lir

Leufe des Jahres .

28 Berechtigte im Inland ......
29 Berechtigte lh Ausland .....

Dt'r

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

18. 47

130 813

129 966

847

240 826

203 220

37 606

7 011

7 011

3 718

3 708

10

4 390

{ 387

a

3 6{8

2 948

702

t4 2E4

t4 2SS

18. 15

t2 447

t2 447

I ) Bevölkerungsstand: 31 . 12. 1988.2) In den Sunnen slnd l,tehrfechzählungen mitgllch.
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fr.irsorge lg88 nach Empfängergruppen
Lelstungen der Kriegsopferfilrsorge

Itbrdrhein-
lles tfalen Hessen

Berl ln
( l.lest )

I Lrd.
I Hr.

I Rhelnlend-
I ptatz Eaden- |

Hlrttenberg I SaErIandBayern

und Einnahnen

berechtlgte im Inland

23 873

22 r30

| 743

Berechtigte im Inland
{85 599

{81 990

3 608

Berechtigte l,n Inlend
s09 472

5011 120

s 352

Berechtlgte ln Auslend

26 {83

26 {63

Berechtigten zusamren

535 935

530 583

s 352

138 303

130 082

12 318

10 G51l

1 664

131 309

127 689

3 621

143 628

138 3{3

5 28s

11111 384

139 099

5 285

38 190

31 772

4 874

{ 375

1199

711 056

73 S4S

612

78 930

7? atg
I ll2

78 930

77 819

r 112

2t 33t

19 899

I 438

57 593

ss 323

57 670'

{6 512

15.77

7 031

7 031

10 166

I 452

775

ls7 965

155 815

I 150

168 13r

168 257

1 86{

ll 560

11 559

1

179 691

777 826

1 865

51 0111

118 706

lt 6711

10 5{3

I 131

170 575

169 70{

871

t82 249

180 247

2 003

15 {{8
15 119

329

1 32r

1 188

133

t6 769

16 307

462

16 88{

L6 422

462

4 1155

3 810

6{5

12 529

17 244

11 352

11 308

11.79

4 351

4 233

l16

80 957

80 802

l5{

85 308

85 037

270

85 308

85 037

270

22 635

22 272

364

62 573

60 894

57 2q8

54 196

I
2

3

4

5

7

8

I

8

397

367

353

331

088

632

313

070

{46

6

106

100

96

90

10

11

LZ

t8
19

20

27

22

115

rl5
756

756

1 850

| 842

I

418

194

s25

142

2t7

19. 07

2 279

128 651

L24 771

120 06{

110 5{5

l81l 099

182 089

2 011

54 506

51 850

2 656

129 593

L23 962

118 181

112 895

11.73

27 058

26 1159

599

l3
1,11

l5
l6

L?

23. 56

von Lelstungen 2)

8? 607

58 575

24 03?

13. E4

13 137

13 083

54

29 053

18 1156

10 587

1 585

I 567

18

6 987

6 953

34

6 523

6 523

30.30 I 23

{3 687

43 564

23

13 667

13 667

18 944

l8 3{9

595

6 007

6 007

2S

25

26

2?

2A

29

56 169

5{ 5,112

7 627

l0 040

10 040

-19_
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7 Ausgaben der Kriegsopferfursorge 1988 an Berechtigtc in
7. I Ins

Lfd. Hllrerrt nrch den BvG Bundesgeblet Hamburg

lOo0DMl r

Nieder-
§achsen

l0ooDHl 1

Breüen

roooDH I x

Schlcarig-
Hol6tein

Nr

1000DNl z 10000r4 1 %

1

2

3

Hilren zur beruf(§§ 26 u. 26s)

Beihilfen ,...

Erziehungsbelhilfe (§ 27)

llchen Rehabllitation

q

5

6

7

I

sn Beschädlgte zur Beschlffung,zum
Betrieb,zui Unterh8ltung'zun Un-
terstellen und zum Abstellen
eines Kreftfehrz€ugs.

überlrngsgeld und UnterhaltsbBi-hilfe an Beschädigte

son3tige Belhllfen en Beschädlgte
und I'lltren

Leistungen an Arbeltggber

dlrunter !n Beschädigte!
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0.2

10

98s

983

77

t9
58

905

107

797

2

I
o

068

36r

2

696

636

905

090

816

731

736

995

080

51{

507

0.1

0.7

0.0

65. 0

64.9
5.1

1,3

3.9
59.8

7.1

52.5

0.1

0.6

0,5

1.1

0.0

0.1

0,0

73.3
73,2

3,7

7.2

2.4
69. 6

L2.7

56.9
0.1

2

35

0

3{ 375

34 353

2 789

606

2 r83

31 56{

1r 611

26 953

23

2 04?

2 oss

0.0

0.1

0,0

65.8

65.8

5.3

t.2
4.2

60. 4

8.8

51. B

0.0

3.9

3.9

127

127

I

2

6

118

t2
106

387

175

585

492

826

359

487

667

896

07t
92

322

32?

0.2

0.1

70. 0

70. 0

{.8

1.3

3.5
65. 1

6.9

58. 2

0.1

0.2

0,2

66. {l

66. 1l

5.S

t.?
3.8

50,9

11.4
119.5

0,2

0.3

0.5

0.0

0.1

0.2

0.4

0.5

0,I
0.0

0.3

0.1

0,3

0.0

0.2

0,2

0.{

0.6

0.0

0,5

380

0.0

0.8
0.8

0.0

0.2

0.2

0.0

0.1

0.1

19

583

563

0.0

0.3

0.3

3

37

37

tt2
11

992

992

z

0.0

0.0

3 r93

6 314

7

I 21ß

I 07{

0,2

0.4
0.0

0.6

0.6

0.0

0,0

0,2
0,2

331

1 713

4

127

ll7

0.6

3,3
0.0

0,2
0,2

0.1

0.?

2.5

2,5

0,0

0.0

4.7

4.6

0.1

3.5

3.6

0.1
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Ausgabcn lnegesamt ...
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(C§ 26 u. 26!) ...
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26b)1) .
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397

796

429

z?s

670
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zur UnterhEltungrzum Unterstellen
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Rehabilltat ion

58 Krankenhilfe (C
an Beschädlgte

59 Hilfe zur Pflege (§ 26c)
an Beschädigte :........ '..

50 Hilfe zur l,lelterführung des(§ 26d) an Beschädigte l) .

61 Altenhllte (§ 26e)
an Beschädigte I ) ... '... '.

62 Erzlehungsbeihllfe (§ 27) ..
Eroänzende Hilte zum Lebensunterhalt

(B 2zai an Beschädigte

Erholungshilfe
an Beschädigte

(§ 27b)

E5 lbhnungshilfe (§ 27c)

66 Hllfen ln besonderen Lebenslagen(§ 27d i.v.hlt Ab3chnitt 3 BSHG)
an Bcschädigte

67 Zuserfien '..

964
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15.9

30.3

100

39

I

6

532

b5
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25.8
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1 08r
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7 23A t00

2) In Brenen eln3chl. Krankenhllfe' Hllfe zur Helterführung
des Hauehalts und Altenhllfe.1) ohne Bremen.
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0.3

8.7

2.4

1.3

18. I

14,2

18. I
,c

29. 3

100

2.3

0.5

0.8

<a

0.2

2,8

11 .8

19. 9

19. 6

b.5

30. 6

100

0.6

17, 9

L4,2

2.6
7,t

26.9

19. 4

0.1

1.2

2.0

0.1

18.2

3.6

1.6

18. 0

L2.6

?1,7

0.8

20.2

100

3

3l

7

10

68

21

1s6

263

5EO

83

4 812

23 873

3{. I
100

23.3

100

ll04

1 321

10.5

100
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7 Ausgeben der Kriegcopferfiir.orge 1988 an Berechtigte lrr

7.3 L.istungen an

Hilfeart nach den BVG Bundesgeblet
Schlßnlg-
Holiteln Hanbur!

Nieder-
sachsen 8reilenLfd

Nr.
loooDHl 1l loooDHl 1l l0ooDHl rl 1000Dlll rl 10000H I I

I

2

3

Hilfen zur Beschaffung,zun Betrieb'
zur Unterhaltung'zun Unterstellen
und zum Abstellen elnes Kraftfahr-
zeugs ..

sonstlge HilIen zur beruflichen
Rehabllltation

Krenkenhllfe (§ 26b) r)
Hllfe zur Ptlege (0 26c) ...

Belhllfen
!n Beschädigte

tür häusllch€ Pflege(elßchl. Pflegegald)

filr sonstlge Hllfe zur Pflege ..
an Hlnterbllebene ....

für häGliche Pflege(elmchl. Pflegegeld)

filr 3oßtige Hilfc zur Pf lege ..

Hlntsrbllebens
Darlehen

Erzlehungsbelhllfe (0 27)

Eolhllfen
Derlehen

Ergänzende Hilte zum Lebensunterhelt(§ 27a) .

Bclhllten
en!

Beschädigte

Hlnterbllebene .,.
Darlehen

Erholungshllfe (§ 27b) ,

Belhilfen sn Beschädlgte

Beihilfen an tllnterbliebene .... ,...
l.bhnungshilte (§ 27c) .

Hilfen in besonderen LebeßIaqen(§ zzo i.v.mtt abschnltt 3 B§HG) 2l .

Belhllfen
an:

Beschädigte

Hlnterbl iebene

Darlehen

Zusaimen .. ,

q

5

6

7

8

I
l0
ll

t2
t3
lll

Derlehen ...

15 Altenhllfe (§ 26e) 1)

lG Belhllfen
an:

t7
l8
l9
20

2t
22

23

2S

25

26

2?

28

29

30

31

32

33

3il

35

36

37

l) ohne Bremen,

-24-

13 962 1.0 823 l.l

l 551 0.1 103 0.1

265 0.5 2 759 1.5

56 0.1 241 0.1

2 508

563

127 585

t?7 t92

8 826

105 0.6

t2
L2

97{

972

67

0.9

0.9

67.3

67.8

4.7

0.4

0,I
67,7

67.?

5.r

1.{
0.3

72.9

?2,9

5.0

{10

294

657

875

1113

15 8rr
51 332

905 731

107 736

797 995

I 783

7 3111

8 281

a 244

7

33

33

188

187

25

162

9{7

296

37

5{3
3{9

19{

452

9s2

73

25

47

t29
823

501

2U
860

381

584

L22 L28

112 953

20 325

92 629

I 175

1.1

3.G

53. I

7,5

55.5
0,1

720

131

55 1128

56 357

2 316

7S0

r 565

5S 042

I 877

{4 155

70

67

L22

1119

{19

4t 458

3 895

1.0
0.2

75.1

75.0

3.1

1.0

2.1
71.9

13. 1

58.8
0.1

0.1

0.2

1.9
1.9

209

36

3{ 162

3{ 139

2 S7S

5S8

2 0L7

31 5511

3

tL2
11

697

697

3 618

3 583

2 359

6 {67

118 667

12 596

105 071

92

1.3

3.7

67.8

25

80

12 551

12 551

955

3t,l
6110

11 595

z t73
I 1123

525

sr4
tt

2 874

2 6t{

258

2 346

1

858

286

572

I 3r2

I 251

0.1

0.1

89.9

69.9

5.3

1.8
5.b

E{. E

L2,1

52.S

1.1

11.0

bz. b

2

7.t

{ 611

26 953

23

9.1

53. {
0.0

7.2

60. 6

0.1

0.5

0,6
0.6

38

189

t89

0.1

0.3

0.3

| 877

t26
1r6

3.7

0.3
0.2

0,2

0.1
0.1

322

98

98

0.t
0.5

0.0
,?

2,3

0.0

13. t
13. I

0.0

0,2
0.0

l.{l
1.4

0,0

0.0

3.7
3.6

0.0

211 58s

2{ 565

23

75

6 4?7

5 352

85

8 616

7 8?t

1{.0
r4. 0

2.9
2,9
0.1

1{.6
1!1,5

10 307

10 310

t3,7
L3.7

7

1.8

11.4

0,0

5.1

1.8
3.3
0.0

569

I 7{t
-3

1 260

330

930

l18

0.8

r3. 0

-0. 0

7.7

0.{
L,2

0,2

613

2 370

35

832

245

38?

l6

L,2
5,9

0,I
1.3

0.5
0.8

0.0

1.6

L2,5

0.0

2.?
0.7

1.6
0.1

2 722

2L 843

20

3 945

1 192

2 ?54

93

1,5

13. I
0.0

4,8

1.6
3,2

8.5
?o

EO

5.2

17. I
t7.7

I 024

I 927

4.9
4.5

7.3

7,0

1.4 739 1.0 699

6,5 3 156 4.2 I 228

0.6 583 0.7 97

t,4
16.3

0.2

1.0
äE

0.11

3.7

3.2

0.3

L 727

6 l{11

744

669

582

6l

I fft{ {8{ 100 75 t70 100 50 451 100 t?4 392 100 t7 9611 100

2) In EreiEn elnschl. KrankenhilfB, Hllfe zur hltsrführung
der Hrushalts und Altenhilfe.

Hilfen zur beruflichen Rehebilltation
(§§ 26 u. 26e) ...

Hllfe zur ],leitertührung cles Haushalts



Inland nach Enpfängergruppen, Hllfeerten und Ländern

sonstige Berechtigte

Nordrhein-
lles tfalen Hess en

Rhe inl and-
Pfalz

Baden-
l.liirttemberg Beyern Saarland

Berl ln
( l.les t ) Ltd

Nr.
1000or'tl x | 1000DMl % | 1ooo0r'rl % | looooHl % I loooDMl % | loooDHl I I toooDrl /

3 998 0.8 1 011 0.8

489 0, 1 19{ 0.1

3 509

{56

676

8t7

20s

967

238

613

588

025

859

6L2

995

992

818

234

79 682

79 176

5 701

I 420

5 280

72 476

I 1111

63 065

506

190

759

754

0.6

0.2

50. 7

60. 3

5.1

1.1

4,0

55. 2

48. 0

0.4

0.1

0.6

0.6

6?3 0,8 t 237 0.8 2 726 1.6 326 2,L

99 0.6

38 0.0

32 0.054 0.1 102 0. 1 155 0.1

337

335

22

s

t7
314

32

282

1

E

5

0,7

0.1

69. 5

69. 4

{.8

1.0

3,5

64.8

6.7

58. 1

0.2

0.3

L.2

1.2

0.8

0,4
7 5,7

75,7

3.7

1,3

2,5
7r.0

10. 3

60.7

227

95

10 3511

10 3511

1101

101

300

I 953

569

309

55 310

55 310

2 755

990

1 764

52 556

7 63{

44 922

19,41

275

66,11

533

s26

372

154

006

589

417

131

588

150

1{0

0.9

5.2

62. 0

6,7

55. 3

0.1

571

661

741

650

541

895

646

109

499

610

1a,

307

238

41

257

I
5 060

5 026

3{

29 748

29 634

1 548

73 672

500

1.1

2.7

59. I

0.9

8.0

0.3

100

0.7

1.9

64. {

6

I 536

4l5 505

45 11911

5 343

I 0811

s 259

40 150

5 437

34 773

11

7 732

587

587

1.3

5,3

43.6

1

I
t07

t07

I

1

8

98

10

87

0.8

0.8

68. 2

68, I
6.0

1.5

0.4

63.?

63. 1

3,2

1.5

0.6

67. 0

57. 0

2.6

0.0

10, 5

56.2

s6,2

6.6

2

107

107

5

1

3

102

11

90

8.6

55. I
L 322

8 631

c

2 257
a ,41

6.7
E' t

0,1

6.7

42.9

0.0

169

19

19

0,2

0.0

0,0

0.4

0.1

0.1

0.4

0,?

0.2

81

50

50

0.5

0.3

0.3

2.t
0.7

0.7

0,I
0.6

0.4

0.{

453

E E2O

3

I 074

I 020

5{

0.1

1.1

0.0

1.9

1.9

0.0

219

535
(

3 213

3 208

5

16 108

16 043

0.2

0.4

0.0

2,4

2.4

0.0

14.1

1{. I
7 118

7 106

oo

0,0

0.0

2,5

2.5

{1

99

10

4 305

4 300

6

15 696

15 646

0.0

0,1

0.0

2.7

2,7

0.0

0.0

0.2

0.0

3.0

2.9

0.0

17.5

17 ,4

61{

61{

0,0

0.3

4.0

{.0

7

t2

885

885

656

6 449

t2

3 975

990

2 985

o

765

3 281

592

83

498

315

315

46

68 522

68 {68

4 104

18 679

2 491

12,3

12.2

2,7

6.8

2.2

100

9.6

9.6

0.9

8.7

0.0

5.4
1.3

4.0

0.0

6.3
EE

2LA

2 039

7 940

7 728

? 742

72 262

22

80 957

111.6

14.6

o,

9.5

6 996

61 4?2

54

32 980

t2 367

20 013

13

1.4

L2.7

0.0

6.8

4.1

0.0

1 799

t4 2SS

56

14 446

5 565

I 881

170

15 495

L2 575

1.4

10.8

0,1

11.0

4,2

6,8

0.1

1 858

13 788

119

5 413

I 342

4 07r

126

2L 452

20 s80

t.2
8.7

0,0

3.4

0.8

2,6

0.1

8 062

?t 57?

154

7 836

2 478

5 359

s

L5 720

L5 2?0

4,7

12. 6

0.1

4.6

1.5

3.1

0.0

9.2

8.9

533

130

4t03

??

114

800

1.4

13. 2

0.8

?,6

0.1

1 369

6 359

113

1 363

336

L 027

ts

15 026

15 004

7,7
7,9

0.1

0.4

1.3

0.0

25 273

22 743 4,7
11.8

9.6

4 638

4 046

f5.b

13. 0

2,0

11.0

0.6

1a

E'

18. 6

18, 5

100 170 57s

3,8

1.{
2,0

3.4

15, 1

0.0

100

0.8

3.8

0.5

1.0

4,4

0.8

100

3 591

I 984

2 9?0

131 309

3 160

t7 427

872

157 965

581

219

314

15 11481185 599 100 711 056

-25-

100

1

2

3

4

5

6

7

8

I
t0

11

L2

13

14

15

16

77

18

19

20

27

22

2?

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

311

35

36

37



8 Empfängsr von tlufenden und einnsligen Lelstungen der Krlcgg

8.1 Inc

Hllreart nlch dem BVG Bundergeblet
Schlssr{lg-
Holsteln

Nleder-
sech3enLfd

Nr.
Hanburg Brelllen

Anzlhl I I I Anzahl I x I Anzrhl | % | Anzahl I I I Anzlhl lf

67 1.0 47 1.3 373 2

Enpfänger lrutender

5 18 l.lI Hllten zur berufllchen Rehabllltetion
(§§ 26 u. 26a) ...

2 Beihilfen !n Beschädlgte zum Be-
trieb,zur Unterhsltung,zun Unter-
stellen und zun Abstellcn elnes
Krrf tf ahrzcugs3 ijbergangsoeldundUnterhaltsbsl-hilte !n Beschärllgte{ andere Hllt€n zur berufllchin
Rehabll ltstlon

5 Hilfe zur PfIcAe (C 25c) .

6 Beihllfen fur hä$llche Pflege.....7 Beihilfen fur Bon8tige Hllfe zur
Pflege .

8 Hllfc zur llelterfuhrung dis Hlu3hrlts(c 26d) .

I Altenhllfe (§ 26e) .

10 Erzl.hung6belhllfe (g 271 ...
1l Eroänzende HlIl3 zuir Lebensunterhalt(§ 2h) .

12 Belhlltcn rn Beschädlgte13 Belhllten an Hlntcrbliebene ...,....
l{ HllI3n ln bcaonderen LebeßIegen(§ 27d i.v.mit Abschnltt 3 BSHG) ,...
lS Belhllfen an BeschädigtB zum Be-trieb,zur Unterhaltung,zun Unter-

6tellen und zun Abstellsn ilnes
Krsfttahrzeugg

3onstige Hilten in be3onderen
Lebensl!gen

0.6

0.{
0. rl

{3.5
2L.0

22,8

0.6

0.1

0.6

39.0

12.4

26.6

I 805 1.{

838

4?l
1196

56 620

27 297

29 323

2 378

5 274

8 {51

33 401 25.7

{ 975 3.8
28 426 21.9

22 037 17.0

0.5

0.3

0.1

13.2

26.0

23.2

24,7
2,9

22,4

3{ 0.8 16 0.5

219

{8

106

6 {311

3 294

3 l1l0

68

8S

I 053

{ 963

I 786
3 1?7

23

t8
7

3{18

{g1l

L2 447

8

E

s

69s

279

1ll5

0.5

0.3

0.3

u2.5

17. I
25,q

0.3

1.2

I 326 70.1

{6{ 2S.S862 45.6

119

2t
2e

I 892

1.1

1.5

100

l5 590

6 447

129 965

3 179

8 590

203 220

1.8

11. t
6.5

0.2

{,5
4.2

6.8
1.5

{.1

0.5

0.6
7.4

6l
91

81

4,7

s.6
5.0

36

22

I
3 1la9

| 424

r 625

1{
313

292

I 729

r59
1 570

I r47

I 947
13

I 39{

386r 008

24

22
2

39t

6{
32?

4 387

2t
4

22

1 {116

{60

986

1.5

0.3

0.7

45.2

23. I
22.0

253

s7

153

I 057

188
869

286

409

3 708

5.1
23.5

89 5,{u0 25.7

180 11.0

566 4.7
3 278 23.0

16.,{

I
I
2

6S5 18.7 2 243 16.0

28,5 3 9e{ 27,? 509 31, 1

11.9 1{1 8.6

4.2 39 2.4

100 t 635 100

Elnnallge Lelstungen

0,5 { 0.2

16

17

18 Hllf en(§ 26)

12.0

5.0

100

0.1
0.0

1.6

4.2

100

0. ,|

0.3

6.7
3.8

0.0

0.1

2.G

4q,7

45.4
0.3

31.8

8.9

1.5

7.S

100

2

t4
77

I l5{

13{

31

L20

1t50

444
6

681

578

569

7 olt

8.2
8.1

100

7,7

11.0

r00

1 590

593

t4 244InBge3rht

zur berufltch3n RohlblIlt!tlon

t9 Bslhllfen !n 8e3chädlgte zur B.-
rch!f tung,zur Unterh!ltung,zum
Unterstellen und zun ab§tellen

22.8

22.7
0.1

44

1l

5

22

431

429
2

3

55

110

26

823

{81

24

327

476

19

1S

296

r56

?

{

0.3596

elnes
20 endere Hllfen zurRshlbilltatlon. tchen

2t
22

23

24

23

26

Beihilfen .
Darlehen .,

Krlnkenhllfe (C 26b) .

Hllle zur Pflege (3 26c) ...
Hllfe zur Helt.rftlhrung de3 tlaushalts(§ 26d) .

Erzlehungsbelhilte (§ 27)

Ergänzende Hllte zuir Lebensunterhalt(§ 27a) .

22t
475

5 13{
3 216

597

35 581

2 5{0 tt6

s7 074 28.1 1 960

0,1
0.2

3.0

1.6

0.1

0.5

2.8

39.2

0.3

0.2

4,2

3,7

0.1
0,2

2.3
0.6

0.3

17.5

t,2

11.5

1.1

{.1

0.2

2,4

3.8

15. 3 4 740 38.

{ 719 372t0
29 Erholungshllfe (§ 27b)

30 Beihilfen an Beschädigte3l Beihilfen an Hinterbliebene ......,.

33 Belhilfen34 'Darlehen

35 Htlfen ln b$onderen Leb3mlrgen(t 27d 1.v.mlt Abschnltt 3 BSHGI ....
36 Belhilfen rn B$chädigte zur Be-

!ch!f f ung,zur unterh!ltung, zunlht3Etell3n und zun Abrtell3n

27
28

37

38

56 572 27.9502 0.2

85 3ll U,0

231
7l

38 880 l9,r
116 {31 22.8

302 0.1

8
0

I
23

{05
276

28

25'2

29ß

1.0

8.6
100

39.9

t{.3
25.5

0.2

0.1
0.1

2.8
,1.0

100

15. I
0,2

23.1

13. 7
9.4

0.10.5

0.5
0.0

3

1
2

0.0
0.1

11 769 5.8 280 9.5 842 6.8 2.8

clnBB

Insgesafit

.) In den Suilnen slnd i,lehrfachzählungen mögllch
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opferfijrsorge 1988 an Berechtigte im Inland nach Hilleerten und Ländern ü)

gesamt

Nordrhe in-
!.les tf 8I en Hess en

Rhe inl and-
PfaIz

Baden-
l,Jürttemberg Bayern SaarI and

Berlin
( l,,les t ) LTd.

N!

Anzahl |'A I Anzahl | % | Anzahl | % I anzehl | 'Ä | anzahl |'t I Anzahl | % | Anzahl I z

Leistungen an Jahresende

1 738
10 713

{.0
25.5

403
2 185

2,8

c.2

{1.9
21.3

20,7

0.3

8.8

17.6

2.2
15. 4

25.4

2 351

885

r 466

505

257

89

2 r25

39. 1

14.7

24.4

8.{
{.3
1.S

35. 412 451 28.5

4 024 9,2

681 1.6

43 664 100

im Laufe des Jahres

t27 0.2

230

Lt3

118

8 997

t0 294

0.5

0,3

0.3

41.2

20, 5

23.6

0.8

0.5

0,6

st.7
25.5

17. 3

0.4

2,4

5.8

18.9

31

19

19

3 456

1 700

I 756

0.4

0.3

0,3

49.?

24,2

25. 0

49

27

10

6 306

2 653

3 653

0.4

0.2

0.1

48.2

?0,3

27.9

0.4

0.9

0.7

37.2

79.2

18. 0

68{

3 434

2 628

1.6
10

5.0

81

5

561

1.2

0,1

8.0

47i 1. 1 252 1.8 69 1,0 86 0.7 3{9 1,9 47 3.0 26 0.{

26 0.4

654 1 0.9

6.2
4.7

100

108

64

80

5 700

3 352

2 358

57

329

?97

2 588

16

64

513

65

623

1 113

54 542

282

183
039

2.6
15. 6

r8. 2

446 4.q

2 836

442
2 394

21,7

2 670 20.47 577 22.4

12 0.1

13 0.1

t74
51

960

1.5

0.4

7.3

66

156

tt/

6 835

3 530

3 305

435

B{3

1 899

4 604

615
3 989

3 785

25

30

1 211

a)1

77

5 191

1 006

I ?37

I 007
230

I 3be

18
10

2.4

3.5
o,

20, 6

44

I

657

333

325

46

E

138

?79

34
242

398

t)

I
70

?1

,t 9{7

8

I

3

4

5

6

7

l0

1l
L2
13

14

26

27
28

29

?5.t
3.4

2t.7
7

27
6
8

4 705 10,8 3 94{ 28,3

2 935

1 009

13 667

2t.5
7.4

100

2.9
16. 0

934

643

7 031

13.3

9,.1

100

1 803

867

13 083

13. I
6.6

100

2 444

I 340

18 349

13.3

7.3

100

381

I 567

24,3

1.1

100

374

280

6 007

1158
1 667

15

16

L7

80 0.1 290 1.6 55 0.2 5 0.1 7 0,1

7 0,1

18

86

41

954

324

0.1

0.1

1.6

0.6

0.1

i.5
8.1

r.2
7.0
21

0.9

1.0

0.0

0.1

0.9
0.1

0.0

42.3

0,1

tl, /

4

I
1191

i84

15

3i4
28

773

5 704 56.8

? 314
3 390

0,0

0.1

4,9

1.8

0.1

0.3

0.1

0.1

4.6

1,4

0.3

19.6

3.8

31.1

77

273

1 499

2tE

0.1

0.0

1.0

0.3

0.c

19

20

?l456

242

150

58

63

81

180

723

18 969
18 679

64. 3

32,4
31.9

0.3

0.2

15

23 089

46

14 9{3 25.5 11 860

37 5{8

98

375

540

I 475

5 1166

2 064
3 402

447

1 023

18 1155

2.0

2.9

23

24

25

30
-51

33
3{

äE

36

37

zqq

45.7
0.2

29, 6

11 )
18. {
0,1

0.1
0.0

12.8

0.2
0.0

838
003

t2
1

909

905
s

854

319
E'E

t7

13.:. 3 296 50.5
25,4
0.1

1{ 893
50

t\ 771
89

103

76

1 758
IE 8 434

111

2l .6
0,2

17.5
0.1

23

0.1
0.0

30. 3
0.9

31 .7

0.1
0.0

13. 0
0.1

1a a

3 265
31

50. 1
0.5

1841 24.2

13 0,?

397 6.1

17 035 31,2

8 38? 15.4
I 648 15.9

0I 2 948
5 451

11,1
?0,6

4.6

48

9{6

3 201

58 5?5

0.1

0.1
0.0

0.2

1.1

2.0

100

177

259

10 040

2,$
qE

100

446

r 43t

26 459

23

375

6 523

0.{
5.7

100

2,-

18
I

28 0.1 18 0.3 32

40I I
4

0,
U,

0.2
0.0

4l4/- 7.7 2a1 736 | 470 8.0 1 883 7.1 128 1.8

-27-

1.6
EE

100

1.8

2.?

100

t.7
5.4

100

56

72

6 953

0,8

1.0

100 lee

2

3.4
r8.3

1



8 Ehpfänger von laufenden und etnmallgen Leistungen der Krlegs

8.2 Lelstungen .n Sonder

Lfd
Nr,

HilfBart nach den BVG
Sch

Ho
lesr{19-
ls tein

Nleder-
Bundesgeblet Hemburg §echsen Bremen

AnzahI I % I Anzahl I r I anzahl I a I Anzshl I t I anzahl l't

ltl.lfen zur beruflichen Rehabilitation
(§§ 26 u. 26a) ..'
Beihilfen an Beschädigte zum Be-
trieb,zur Unterhaltung,zum Unter-
stellen und zum Abstellen eines
Kraftfahrzeugs

übergangsgeld und unterhaltsbei-
hilfe 8n Beschädlgte

endere Hilfen zur beruflichen
Rehabl I ltet ton

Hilte zur Pflege (§ 26c) ...
Beihllten fur häusliche Pflege .. '..Beihilfen für sonstige Hilfe zur
Pflege.

Hllfe zur l,,lelterfiihrung
(§ 26d) .

des Haushalts

I Altenhilfe (§ 26e)

10 Erziehungsbelhtlfe (§ 271 ,,,,,.
11 Hilfe zum Lebensunterh8lt

2.0

0,4

0.9
oo

7.6

2,3

5,7
0.4

5.{
6.4

3.5

2.9

551 3.3 7 L.4 11 3.0

7 t.3

190 11.5

2 0.1

20 L.2

2SA 15,0

11 ,8

11 ,8

Empfänger laufender

3 2,3

0.8

0,8

0.8

r0.0
10.0

0.8
7.7

13.1

20.4
20.8

2

3110

61

150

I 661

L 276

385

597

390

2 5911

I 68{
1 58{

8 020

I 291

16 788

89

1 873

883

6 240

6 033
207

12 861

12 861

197

158
39

1 362

I 852

26 093

95

89

105

58

{8

7

195

898

46

66

66

207

r43

111

32

1.4

27.8

21. 6

6.2

14. 0

7.5

49. {

18

18

1.1

4,9

4.9

5.{
0,3

L2.5

6

I
13

s

5

6
7

8

13

13

3.6

2.3
15. S

10. 0

10.0

72

38

38

254

250

14

514

17. I
17.9

1

10

t7

27

27

20

I

Ergänzende(§ 27a)

72 Beihllfen an Beschädigte13 Beihilfen an Hinterbliebene ... ' '.. .

14 Hilfen in besonderen Lebenslsgen
(§ 27d i.V.nit Abschnltt 3 BSHG) ...'

15 Belhilfen an Beschädlgte lun Be-
trleb,zur Unterhaltung,zun Unter-
stellen und zum AbstelIen eines
Kraftfahrzeugs16 sonstige Hilfen in besonderen
Lebens lagen

17 Insgesant '..

18 Hllfen zur berufllchen Rehabllitstlon
(§ 26) .

l9 Beihilfen en Beschädlgte zur Be-
schaf lung' zur Unterhaltung, zum
unterstellen und zum Abstellen
eines Kraftfahrzeugs,20 andere Hllfen zur beruflichen
Rehabi I itat ion

2l Krenkenhllfe (§ 25b) .

22 HLlte zur Pflege (§ 26c) .

23 tlilfe zur ü'leiterführung des Haushelts
(§ 25d) .

24 altenhilfe (§ 26e) .

25 Erzlehungsbelhilfe (§ 27) .

26 Eroänzende Hllfe zun Lebensunterhalt
t§ zzat .

27 Beihilfen2a Derlehen

29 Erholungshilfe (§ 27b)

30 EelhiIfen 8n Beschädlgte31 Beihilfen an Hinterbllebene ........
32 lbhnungshilfe (§ 27c)

33 Beihilfen
34 Darlehen

7,_n

I 311 55.5

46.7
,1

100

I 2.3

56. 1

188 50.9

19 5.1
369 100

745

LSz

1 657

3 0.9 29

511.1 59 45. 4

{11.9 53 40.8

9,2 6 {.6
100 130 100

Einmallge Leistungen

1.6279 l.t

47.8

7.7

100

0,3

0.8

1.0

0.7

0.3
1'

3.{

5äO

0.9

1.4

3.5
1.2

0.3
0.6
1,7

1,4

2,3

6.3

s.9

t8
1l
20

7

5

140

96

577

560
t?

726

,16

77

ts

1.0

0,6

1.1

0.{

0.3
1a

5.3

31.6

30.7
0.9

39.8

39. 8

0.9

76

203

262

195

3

5

12

4

2

34 9.8

6

5

22

73,0
73, 0

33 9.5 207 11,3

10 4,2
2,5

1.7

5.4

25, 9

24 10.0

l8 7.5
6 2.s

2?9 100

23,1
0,8

49.3

{9. 3

0.8

48

4S
4

160

190

8

13, 9

t2.7
t,2

s6.2

46.2

?.3

l'l
13

4

254

25_4

3.7
1.1

7
Ib

1

0.8
0.2

2.0
0.3

13

52

61 2s.5I 0.{
120 50.2

r3o 50.2

0,
0. 3

35

36

37

38

Hilfen in besonderen Lebenslagqn
(§ 27d 1.V.nlt Abschnltt 3 ESHG) "..
Beihilfen an Beschädigte zur Be-
schaf f ung, zur Unterhaltung' zum
unterstellen und zun Abstellen

3 214 12,3 72 20,8

8.1

12,7

100

s,2
7,1

100

28

44

346

t2
2L

3118

90

117

| 824

{,9
B.{

InBgesamt

e) In den Summen slnd t4ehrfachzählungen nöglich

-28-

3.4

6,0

100 100

1



oplerfürsorge 1988 an Berechtigte in Inland nach Hilleerten und Ländern *)
fürsorgeberecht igte

Nordrhein-
l^lestf alen Hessen

Rhe inland-
Pf Blz

Baden-
l.,li.irttemberg Bayern SaarIsnd

BerI 1n
( l|lest ) Lfd

Nr.
Anzshl I I I anzahl | '( | Anzah] | z I anzaht I a I Anzaht | % | anzahl I x I anzaht | ./

Leistungen sn Jahresende

146 3,5

1 716 {1.3
724 3.0

4 154 100

im Laufe des Jahres

40 0,6

65 2.5

{.3
2,5

27.1

15. I
15. I

4.6

1 840 44.3 1 614 61.1

0,3

0.2

17.5

5.1

0.1

15. 4

t4 1.1 30 1.9 ?6 ?,4 4 1.6 5 0.5

102

18

26

330

202

t?8

t77

122

878

661

aq

0.4

0.6
,o

{.9
3.1

52

7

6

516

{80

36

10

45

27L

L2l

2.0

0.3

0.2

19. 5

t8.2
1.4

0.4

10. 3

24

2

157

98

59

5

a

270

156

156

1.6

0.2

0.2

70.2

6.3

3,8

30

25

2l
187

139

48

0.9

0.8

0,6

5.8

4.3

1.5

1.6

EO

4.9

2.0

0.4

2.0

15. {

4,3

n:3

9.4

7.9

1,4

19.2

18.3

3.5

LZ.5

L2.3

rl13

2Zr

87

8_7

881

2

521

271

244
7

030

o:o

11

1.0

0.1

6.4

5.3

1.1

2.3

0.2

16.7

6.6

6.6

65.7

51 .8

1{.9
100

E

91

77

1{

185

178

34

119

r1s

0.5 2

3

4

E

6

7

10

ll
t2
13

14

33
34

35

35

37

38

15

10

5

85

70

15

31

25

l6q

682

I61l

5

1198

8

?

6.32934.813r59r

203 6.3

923 59.8 2 l0l 65.0

10. 1

10.1

39

11

11

178 70.4 358 36.9

1 293

32r

2 643

48. I
12. 1

100

68{

197

L 321

0.1

0.0

1.3

0,1

0.1

2.3

1.8

100

15

16

17

27
2A

29

30

32

894

29

1 544

205

298

3 002

57. I
1,9

100

5.8

9,9

100

52.2

12.8

100

0.5

1< a

1 587

4t4

3 232

64. 8
EE

100

36. 8

0.1

100

357

971

164

1{

253

41 0.9 3 0.1 133 4,4

15

12
3

503 16. 8

19 0.4 1 0.1 2 0.2

? 0.2

18

lo

20

?r

22

)a

24

25

26

24

16

28

29

?8

18

7

1 373

I 347
z6

4 494

4 49{

41

36
R

766

378

388

6 8241

0.4

0,2

0.4

0.{

0.4

0.3

0.1

20.7
io ?
0.4

65. 9

65,9

0.6

3

38

)a

15

0,1

0,8

0.6

0.3

0,1

0.1

L2

121

31

83

17

l6
2LB

902

0.4

4.0

1.0

?.8

0.6

30, 0

29. 6
0. ,q

36. 1

36. 1

0.5

10

I
58

36

?2

671

455

0.2

0.2
1.5

0.8

0.5

15. 0

10.2

26.2

1.1

0.3

0.6

2.8

47.3

?

26 27 2,3

3 0.3
I3

7

111

3

0.1

25.4

4

1

941

892
49

2 9t?
? 977

19, 6

18. 6
1,0

60. 7

60. 7

73,2

t2.9
0.3

1 175

172
63

334

31n

288

284
q

187

t2,
20. 1

20. 1

0.9

385 41. {

30.9

8

38 ,11.1 32 2,6

56? 45.919 1.5

34

586

555

s:t

5
4

0.8
0.1

30
0

889
13

7
1

2
3

0.4
0.1

0.4
0.1

8
2

50. I
50. I

I 0811

1 084

?4.8
1.4

29.7
29.7

115. 0

45. 0

0.1

0.1

7t.2

0,5
0,1

I.5

13.3

5,0

9.0

100

7t
58
13

670 t87 9.1

239

{31

4 803

4.9

4.2

100

2l
L7

931

5.5

5,7

100

100

a7

2 054

-29-

253

s29

4 488

5.6

9,6

100

18

14

| 234

1.5

1,1

100

I

9



8 ErnpfänEer von lsufenden und elnnraligen Lelstungen der Kriegs

8.3 L€l3tungen 8n

Hilfeart nach den 8vG Bundesgeb let
Schlesnlg-
Holstein Hanburg

Nieder-
sachsen BreilenLtd.

Nr

Anzahl I % | Anzahl I % I anzahl I r I Anzahl I z I Anzahl lz

183 l.s

Ehpfänger leufender

15 1.0Hilfen zur beruflichen Rehabilit8tlon
(§§ 26 u. 254) ...
Beihilfen an Beschädigte zum Be-
trieb,zur Unterhaltung,zum i,nter-
stellen und zum Abstellen elnes
Kraftfahr2euos

Ubergengsgeld-und Unterhaltsbel-hllle en Beschädigte
andere Hilfen zur beruflichen

Kraftfahrzeugs
sonstlge Hilfen ln besonderen
Lebeßl6gen

Insgesamt

L 254 1.1

{98

410

345

54 959

26 0?7

28 938

0.4

0.4

0.3

118.6

23,0

25.6

1 781

4 884

5 857

L2 726 tl,z

60 0.9 36 r.1

3

4

29

22

I
3 306

1 713

1 593

0.4

0.3

0.1

50. 9

26,q

25.5

47,3

?o

0.9
?.0

100

L4

s

18

| 428

q42

986

233

56

107

98

390

3 339

0.4

0.1

0.5

s2.8

L3.Z

23,5

tzq
42

17

5 328

3 236

3 092

1.0

0.3

0.1

50.3

25,7

24,6

7.5

3.5

100

7

4

4

682

286

416

50

8l
6{

0.5

0.3

0.3

45.3

l?.7
27.6

Rehsbll ltatlon
5 Hilfe zur Pflege (6 zBc) .

6 Belhilfen fiir häusliche Pflege.'...7 Eeihilfen fijr sonstige HiIIe zur
Pflege .

8 Hllfe zur l.,lelterfiJhrung des Haushalts
(§ 26d) .

I AltBnhiue (§ 26e) ,
l0 Erziehungsbeihllfe (§ 27) .

Ergänzende Hilfe zurn LEbensunterhalt(§ 27a) .

Beihilfen en Beschädlgte
Beihllfen en Hinterbliebene .. '.. ...

tlilfen in besonderen Lebenslsgen(§ 27d i.v.mtt Abschnltt 3 BSHG) ....
Belhilfen an Beschädlgte zun Be-
trleb,zur Unterhaltung,zun Unter-
stellen und zun Abstellen eines

1.6

11.3

s,2

0,2

4.8

3.{

7.0

L.7
3.2

66

69

805

0.5

0.5

6,4

4.0

5.{
4.3

31 717 28.0 I 691 26,0

1{
313

220

36

243

4 041

3 7,119

471
3 278

931 29.7 29.8
a1

26. 0

I 387 11,0

4a2 32,0

t?t 8.0

5.8

2.2

100

11

t2
l3
l4

15

l5

L7

18

t9

?0

3 291
2A 526

2,9
25. I

l2rl
1 570 2S

I
2

122 3,7869 26,0

488 111.6

62 {.1420 27.9

7 570

5 tsE

113 178

l{5
272

5 872

3 021

508

33 708

1 657

6,7

4.6

100

4L7 0.2

893 13.7

5,2

8,5

100

26 0,6

338

555

6 497

2,9

7t,7
100

88

33

1 505

946

{{1
t2 5e7

Elnmelige Lelstungen

tlilfen 2ur berulllchen(§ 26) .
Rehabilltatlon 13 0.5 37 0.3 4 0,2

Belhllfen en Beschädigte zur Be-
schaf f ung,zur Unterhsltung, zuh
unterstellen und zum Abstellen
elnes Kraftfahrzeugs ,

andere Hilfen zur beruf I ichen
Rehsbi I 1tat10n

0.1

0,2

3.3

7,7

0.{
0.2
7,0

4.0

1

t?
7l

I 149

0.0

0.5

2,7

44,2

0,2

0.1

4,7

{.3

22

15

503

115{

t9
187

380

z2
0

368I

354
862

47.1
0.2

30,5

5.6
25.9

0.4

28 ,5
0.2

110.9

75.7
26.2

1.5{.8

1.0

I

16

10

284

162

2

4

82

r ot t

I 903I
I 235

226I 008

t6
15

1

319

126

31

98

16

23t
2 598

4.8

t,2
3.8

1

3

3{
5

I
I

369

25

0.1

0,2

0.3

0,1

0.5

22,3

20.8
s2.r

2L

22

23

Krenkenhllfe (§ 26b) .

Hilfe zur Ptlege (§ 26c) ,,.
Hilfe zur tlelterfijhrung des Heushalts(§ 26d) .

2{ A}tenhilfe (§ 26e) ......
25 Erziehungsbelhllfe (§ 27)

0.3

19.0

0.9

0.0

0.1

2.0

0,2

1.8

3.6

26

27
2g

29

32

33
34

Ergänzende(§ 27a) ..
Be ihi Ifen
Darlehen

HiIfe zum Lebensunterhalt
50 834 ?8.7

7? 550

539
,OE

50

433

{31
2

q27

151
276

3

1
2

16,7

16. 6
0.1

16. 4

5,8
10. 6

0.1

39.2
39,2
0.0

39.9

10, 0
29.9

0.1

{ 183

{ 159
4

q 237

I 060
3 L77

I

3I
Erholungshllfe (§ 27b)

30
31

BelhiIfen an Beschädigte ..
Beihilfen an tlinterbliebene

lbhnungshilfe (§ 27c)

Beihllfen
Darlehen

35 Hilfen ln besonderen Lebens(§ 27d 1.v.nit Abschnitt 3

I 206 73.0

26 019
46 {31

105

I 555

I 817

6 738

t77 127

2SA

377

10 623

2,4
3.5

100

3

22

1 653

0.2

1.3

100

4
4

0.0
0.1

73
32

0.1

0.0
0.0

s0.
0,

lagen
BSHG) ,...

36 Beihllfen an Beschädlgte zur Be-
schaf ,ung,zur Unterhaltung, zun
Unterstellen und zum Abstellen
eines KraftfahrzeuEs .37 sonstige Hllfen ln besonderen
Lebens lagen

38 Insgesamt ...

24? 9.5 635 5.0

3

r) In den sunnen sind l.lehrfachzählungen nögIich.

100
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opferfiirsorge 1988 an Berechtigte in Inland nsch Hilleerten und Ländern *)

sonstige Berechtigte

tlordrhein-
l,,lestla len Hegsen

Rheinland-
Pfalz

Baden-
l,liirttemberg Bayern Sserland

Eerl 1n
( llest ) Lfd.

NT

Anzahl I I I anzaht | % I Anzaht I a I anzahl I a I anzohl | % | Anzehl I r I anzahl I I

Leistungen em Jahresende

325 0.8

11 790 29.8

2 865 7.3

2 308 5,8

557 1. 1l

33 510 100

in Laufe des Jshres

87 0,2

507

3 312

I 750

1.3
8.4

s.s

0.4

2.6

4.8

2 260

808

I 552

1.8

4.2
7.9

6,3
1.6

1,1

187 7.7 55 1.0 56 0.5 273 1.8 43 3.3 21 0.4

2t 0.4L28

105

92

18 961

8 795

10 166

0.3

0.3

0,2

48. 0

22.3

25.7

0.5

0.5

0.7

47.0

26. 0

21. 1

0,2

0.9

0.7

44.0

22,4

21.5

56

57

?4

5 18{

2 462

z 322

47

283

526

2 467

2A?
2 185

z 330

l8
l8
l9

3 371

I 630

1 741

50

3

340

I 195

96
1 099

696

0,3

0,3

0.3

59. 0

28.5

30. 5

0.9

0,1

5.0

20. I

72.2

4,4
7,8

loo

25

z4

7

5 1{9

2 555

3 594

169

{8

690

2 680

909

838

11 539

0.2

0.2

0.1

53. 3

zz,1

31. I

1.5

0.4

6.0

t5,t

7.9
?.3

100

35

131

106

6 648

3 391

3 257

27t
640

1 201

q 401

3.0

0.?

48. 9

24,6

24.3

44, 9

16. 0

28. 8

40

3

642

323

319

45

2

3

4

5

6

7

8

s

l0

ll22,4
2.6

19. 8

2 006

339
1 567

6,7
33. I

757

926

15 117

5.0

6.1

100

7
4

217

5

1 314

16. 5

0.2

100

17

279

5 036

0.3

5.5

100

29. 1 265 20,2

23 1.8252 18.4

220 16,7

99 7.5

4 0,1

39. 8

296 5.9

3.11

0.0
?tr4

10. 3

10, 3

11.1

0.2

o:2

1.5

0,6

0.9

100

319

79

55

5

360

5 289

5 0,1

7 077 2.7
10 713 27,r

14 475 24,0
18 679 36.1

7 0.0

0.
0.

0.
0.

1l
3

t,?
19.2

2,5
20,7

2
?6

slz
989

288
3942

72
13

2L.l

39 0,I

I 747 15, 1 I 883 11.1

36 0.2

l4

I 652

688

L\ 0?4

14. I
6,2

100

250

{{E
5 710

0.1

0,1
aa

1,5

15

16

77

19

20

2t
22

I 0.1 157 1.0 18

62

25

926

q2

lbt

116

13 570

z

7

1lB5

181

13

853

28

?7

182

7 986

5

152

{68

133

0.0

1.0
ot

0.9

15

2t
1 113

336

5s

4 520

550

193

1 008

2t 971

( 0,10.1

0.0

1.8

0.6

0.0

0.1

1.0

0.1

0.0

0.1

5.8
,e

3

49

18

13

2E

486

50

3
0

0.0
0.0

E
22

0.0
0.0

0.0
0.0

0.1

0.3

0.2

I
22 378

43

0,2

10. 7

0.4

I
4 562

0,0

s6.2

0,1

0.5

2.1

0.3

20. 6

aa

0.9

4,6

100

8.{
4.5

150

51

2.8

1.0

0.5

81

359

3?2

? 5?3

7 545
28

s 382

9803 402

t?
6
6

2U
725

15 454

4{3

238

5.4
13. 0

aa
6.92A.8

23

z4

25

49. 0

48.8
0.2

13 546
24

33 154

621

611

567
124
535

10

10

90

35

55

6 0?2

? 710

2 698
l2

1 285

283
1 003

51. 0
0.2

2q.3

26,2

26.2
0,0

5{,1

10 879
{0

111 118

5 4?0
8 648

32

21 ,9
0.1

28,4

11.0
77.4

0.1

1 502 18.8

1 494 18.7I 0.1

s 874 58.5
7 ?8q 16.1
3 390 42,4

2 0,0

10 919 ?2.0

18
14

38{

682

49 739

0.8

1. {l

100

7 062 32,r
6 895 31.4167 0.8

7 065

1 614
5 451

3

z
1

32,2

0.0

26

27
28

,o

30
31

aa

33
34

äE

36

37

38

24,4

0.1 t2

t2

6.9385

0.2

0._2

3 381 6.5 1 065 2.L 259 3.2 967 6.3 1 201. 5.5

1.0

2.3

100

1.6
q,7

100

0.1

6.8

100

588

2 813

51 751

1.1

5.4
100
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9 Leistungen nrch dem Gesetz über Entschädigungen für opfer von Gexalttaten 1988 nach Ländern

Lend
Brutto-

aus-
geben

Elnnahmen

Erstattungen
und

Reine
Aus-

gaben

I EmprängerI leufenden II Leistungen I

von
einmal igen
Lei3tungen

DH Anzahl

SchlesHig-Holstein . ..
Hamburg .

Niedersechsen

Eremen .

Nordrheln-l..lestfalen ..
Hessen ,

Rheinlend-Pfalz .

Baden-!,1ürttemberg

Bayern ..
Saarl6nd

Berlln (llest) ...

Bundesgeblet

158

255

221

2 002

2L4

289

453

570

I
157

6ils

{15

323

001

904

680

693

305

330

s77

s7

4

90

372

30

28

s2

43

l0

720

997

684

l7s

80{
029

1{11

384

006

98{

206

110

240

131

629

184

26r

361

s27

I
1{6

6118

73L

1{9

197

875

536

309

299

330

{93

6

29

15

114

15

10

2l
93

I
I

314

L77

t5
s

2S

113

l4

276

s9

4 322 775 3 602 567
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Formblatt KOF

Statistik der Kriegsoplerfürsorge
im Haushaltsjahr 19........

Rechtsgrundlage ist das Gesetz über die Durch führung von Statistiken auf
dem Gebiet der Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe
vom 15. Januar 1963 (BGB1. r S.49), zuletzt geänderr durch Artikel 12
des Zweiten Gesetzes zur Anderung statistischer Rechtsvorschriften(2. statistikbereinigungsgesetz - 2. statBergG) vom 19. Dezember l9g6(SCft. I S. 2555), in Verbindung mir dem Gesärz über die Statistik für
Bundeszwecke (Bundesstat istikgeietz-BStatG) vom 22. Januar l9g7(rcrt. r s.462, 565).

Au

Die ln der Statlstik angegebenen Ausgabea und Einnahmeo stellen die Ist-Zahlea der Saöbüöer im Haus-
haltsjabr dar. Sie dienea gleiözeitig als Grundlage lilr dle jährliöe AbreanuDg der Kriegsopterfürsorge.

Festgestellt

(UDterrörltt, Antsbezeiöaung) (Ort)
den ................................ 19........

(Datu!r)

(Narno der Eetörda)

(Untenörllt dcr Eohötdcuvorttaadcr
odcs t3LD.t Vrrtrcton;

ln
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Tell I: Ausgaben und Elnnatmen der Kriegsopferrür*rgl)2)
A. Ausgaben für Lelstungen an Empfänger der Kriegsopferfürsorge

Lelstungen an Empfänger

Art der Aus$ben

1. Hil.fen zur berufIichen RehabiLitation (§§ 26
und 26 a)

I.I.l Beihilfen an Beschädlgte Lrld tr{itwen (§ 26 Abs. I
bis 4,7) otne Kfz-Beihilfen, (bergangsgeld und
Lhterhaltsbeihilfe .......,,....

f.1.2 Beihilfen an Beschädlgte zur Beschaffung, ztnt
Betrieb, zur (hterhaltung, zm LJnterstellen und
ztm Abstellefl elnes Kfz (§ I0 Abs. 2 KFürsV) ,....

I.I.l l,bergangsgeld urd thterhaltsbelhi]fe an Beschädigte
(§ 26 Abs. , Nr. I)

Leistungen an Arbeitgeber (§ 2 Abs. , KFürsV)
Belhilfen zusamen...
0arlehen
darunter: Darlehen an BescMdigte zur Beschaffung, zum

Lhterstellen und zun Abstellen elnes Kfz
(§ l0 Abs. 2 rcürsv)
Darlehen an Beschädlgte zur Gründung und
Erhaltung elner selbständlgen Exlstenz
(§ 25 Abs. 4 l.v. mlt § ll KFürsv)

(I) lnsgesamt ......
2. KrankenhiLfe (§ 26 b)

lnsgesamt
(Sp. I . 5)

6

I.1 .4
I.I
1.2
1.2. L

1.2.2

3.

4.

B€lhilfen an BescMdigte ..
Belhilfen an Hlnterbliebene
Beihilfen zusaTnen
Darlehen

(2) lnsgesamt

Hitfe zur PfLege (S 26 c)
,.1,I Beihilfen an Beschädigte
,.l.l.I davon: Fü häusllche Pflege (einschl. Pflegegeld)
t.l.l,2 Für sonstlge Hllfe zur Pflege ,..,,....,....
,.1.2 Beihilfen an Hlnterbllebene ..,.....,....
,.I.2,1 davon: Für häusllche Pflege (elnschl. Pflegegeld)
1.1.2.2 Für smstlge Hllfe zur Pflege ..............
,,L Belhilfen zusdrmen
t.2 oalletEn

(1) lnsgesamt ...
Hitfe zur hleiterführung des Haushatts (§ 26 d)
4.I.1 Belhllfen an Beschädlgte
4.1.2 Belhl]fen an Hlnterbllebene .............
4.I Belhllfen zusarmen
4,2 Darleten

(4) lnsgesemt ...
5. ALtenhiLfe (§ 26 e)

2.I.1
2.1.2
2.1
2.2

5.t.1
5.1.2
5.1
5.2

Eelhllfen an Eeschädlgte ...
Belhllfen an Hinterbllebene
Belhllfen zusarnen
Darlehen .

6. Erziehungsbeihil.fe (§ 27)
6.I
6.2

außerhalblnne!halb

des GelturEsberelcls cles Ersten Lberleltrngsgesetzes

nach d€rn

BVG 
')

nach
§ 80 svc4)

zusdlilEn
(§p. I + 2)

4

darunter an
Sonderfürsor- nach -

§ aob gvc)

5

Beihilfen
0arIelEn

(6) lnsgesamt...
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Tell I: Ausgaben und Elnnafmen der Krlegsopferfü.ro.g"I)2)
A. Ausgaben für Leistungen an Empfänger der. Kriegsopferfürsorge

Art der Ausgaben

7. Ergänzende Hitfe zum LebensunterhaLt (S 27 a)
7. l. I Beihilfen an Beschädigte
7.1.2 Beihilfen an Hinterbl.iebene ......
l.l Beihilfen zusamen
7.2 Darlehen

(7) insgesamt

8. Erhotungshi L fe (S 27 b)
8.I Beihj.Ifen an Beschädigte
8-2 Beihilfen sn tiinterbllebene .... . ..

(8) insgesamt

9. tl.tohnungshi tfe (S 27 c)

Leistungen an Enpfänger

lnsgesant
(Sp. , + 5)

tlir

Insgesamt

,) EinschließIich der entsprechenden Leistungen nach dem LEG und dem Ht_G
4) Elnschl.ießIich der entsprechenden Lelstungen nach dem ZOG,
5) Einschließ.llch der entsprechenden Lelstungen nach anderen Gesetzen an

Berechtigte augerhalb des Geltungsbereichs des Ersten l_berleitungs_
gesetzes.

6

(9) insgesamt

'10. Hi Lfen in besonderen LebensIagen (S ZZ d .i.V.
mi t Abschni tt 3 BSHG)

I0. l..l Beihilfen an Beschädigte ohne Kfz-Beihilfen ..... ,..
I0.1.2 Beihilfen an Beschädigte zur Beschaffung, zum

Betrieb, zur Unterhaltung, zLm Unterstellen und
zun Abstellen eines Kfz (§ 28 Abs. I Nr. 2 KFürsV),

I0.l.l Beihilfen an Hinterb.l.iebene .......
I0.1 Beihilfen zusamen
IO,2 Darlehen

(10) lnsgesamt .,...
11. Ausgaben insgesamt (Nr. I. bls lO,)

9.1
9.2

Beihi I fen
0arlehen

1t.I

TI.2

Beihilfen (r.1, 2.1, J.r, t!.I,5.1, 6.t, 7.t, 8,
f.i, l0.l).......

Darlehen (1.2, 2.2, J.2, 4,2, 5.2, 6.2, 7.2, 9.21
10.2) ...

(ll ) insgesamt ...

B. Einnalmen aufgrund von Leistungen an Empfänger der Krlegsopferfürsorge

Art der Einnahmen

l' Ubergang und Uberleitung von Ansprüchen (§ lI5 sGB x, §§ 27 9 und 8t a BVG, § 292 Abs. I bis 5 LAc), Erstattungsansprüche(§§ 50, I02 bis Io5 SGB x' § 25 c Abs. L und 2 BVG, § 2g2 Abs.4 und 5 LAG), Rückerstattungsansprüche (s Il2 ScB x),Auslagenerstattung (§ I09 SGB x) u.ä.
2. Ti.Igung von Darlehen (§§ ZS, Ze b bls 26 e, 27,2j a, 27 c und 27 d) .,
l. Zinsen von Darlehen (§§ 25, 26 b bls 2d e, Zj, 27 a, 27 c und 27 d) ,,...
4. Erstattungen aus dem Europäischen Sozialfonds ..........
s. Ejnnahmen insgesamt (Nr. t. bis 4.) .....

OM

I) Elnschließllch der Ausgaben und Einnalmen für entsprecheode Leistungen
nach § ) des Gesetzes über die UnterhaltsbeihilFe für Angehörige von
Kriegsgefangenen (UBG), §§ 4 und 5 Häruingshltfegesetz (+tG), s BO
Soldatenversorgungsgesetz (SVG) und s 47 Zivildtenstgesetz (ZDc).

2) Außerdem wurden......... DM Bruttoausgaben für Empfänger nach dem
Gesetz über die Entschädigung für Opfer von Gewalttaten (0€G) er_
bracht, deneo Einnafmen md Erstattungen in Höhe von ......... DM
gegenüberstehen.

lnnerhalb auoerhalb

des C€Ltungsberelchs des Ersten Lberleltungsgesetzes

nach dern

BVG 
')

§ 8o svG4) (Sp. r + 2)
zusamen

,

darunter an
Sonderfürsor-
geberechtigte

nach (\
§ 64b BvG-'

-35-



Teil II: Eryfänger von Lelstungen der Kllegsopferfürro.g"l)2)

Art der Lelstungen nach dsn BVG

1. Hi Lfen zur berufIichen Rehabi titat ion (§§ 26
und 26 a)

I.l Belhllfen an Beschädigte zs Betrleb, zur Ljnter-
haltung, zm Unterstellen und zum Abstellen
elnes Kfz (§ I0 Abs. 2 KFürsV)

1,2 Ljbergangsgeld und LhterhaLtsbelhllfe an Beschädigte
(§ 25 Abs. , Nr. I)

I., Andere HlIfen zur beruflict€n Rehabllltätlon

insgesamt
(Sp. I + 5)

A. Empfänger Iaufender Leistungen am Ende des Berichtsjahres

2.

3.
4.
5.
6.

7.

9-
10.
11 .

12.
13.
14.

15.

16.

Hitfe zur PfLege (§ 26 c)
2.I Beihilfen für häusllctre Pflege (elnschl. Pflegegld) .
2.2 Beihilfen für sonstlge Hllfe zur Pflege ........,...,.
Hitfe zur Weiterführung des Haushalts (§ 26 d)

ALtenh'i Lfe (§ 26 e) .............
Erziehungsbeihi Lfe (§ 27) ........,,..
Ergänzende HiIfe zum Lebensunterhatt (S 27 a)
6.I Belhilfen an Eeschädlgte
5.? Belhilfen an Hlnterbliebene ......,...,..,
Hitfen in besonderen Lebenstagen (§ 27 d i.V.
mit Abschnitt 3 BSHG)

7.I Belhllfen an Beschädlgte zun Betrieb, zur L,hte!-
haltung, zLn Unterstellen und zun Abstellen
elnes Kfz (§ 28 Abs, I Nr. 2 lcürsv)

7.2 Sonstige HiIfen in beson&ren Lebenslagen

B. EinmaLige Leistungen6) im Laufe des Berichtsjrh."rT)

E. Hitfen zur beruftichen Rehabil.itation (§ 26)

8.1 Belhl]fen an Beschädigte zur.geschaffung ,
zur Unterhaltung, zm Unterstellen unC
zun Abstellen elnes Kfz (§ l0 Abs. 2 KFülsv) .....,.

8.2 Andere HlLfen zur beruflichen Rehabllltation . ,.....
Krankenhi Lfe (§ 26 b) ..,..........
Hitfe zur PfLege (S 26 c)..,......
Hi Ife zur hlei terführung des HaushaIts(s 26 d)
Attenhil.fe (S 26 e) ,............
Erziehungsbeihi Lfe (§ 27) .........,..
Ergänzende HiIfe zum LebensunterhaLt (§ 27 a)
I4.I Beihilfen
14,2 oarlehen

ErhotungshiLfe (§ 27 b)
l5.l Belhilfen an Beschädlgte ..
I5.2 Belhllfen an Hlnterbllebene
!'lohnungshiLfe (5 27 c)
16,I Belhufen
1.6.2 oarlelEn

17. Hitfen in besonderen Lebenstagen (S 27 d i.V.
mit Abschnitt 3 BSHG)

17.I Belhilfen an Beschädlgte zur Beschaffung, zur Lhter-
haltmg, zum Unterstellen und zum Abstellen
elnes Kfz (§ 26 Abs, I Nr. 2 KFürsv)

I7.2 Sonstlge Hllfen ln besonderen Lebenslagen

I) ElnschlteBlich der tupf&€er (Fälle) entsprect€nder Lelstmgen nach 4) ElnschlleßUch (br Enpfänger (Fälle) entsprechender Lelstungen nsch
§ , des Gesetzes iber dle thterhaltsbelhllfe für Angehörige von dem ZDG.
KriegsgefarEenen (t.BC), §§ 4 und 5 |tiftllngshllfegesetz (itG), 5) Elnschlteßllch &r Epfeinger (Fälle) entsprechender Lelstungen nach
§ 80 Soldatmversorgungsgesetz (SVG) und § 47 Zlvlldlenstgesetz anderen Gesetzen an Eerechtlgte auoerhalb des C€ltungsbereichs
(zoc), des Ersten lberleltungsgesetzes.

2) Auoerdem .... Empfänge! Iaufender Lelstungen nach den Gesetz übr 6) Elmaltge Lelstungen unfassen sflohl Belh1lfen als auch tlarlehen (nd
dle Entschädigung für opfer von Geüalttaten (Gc), rerden, sofern sle nlcht gesondert ausgillesen rerden, als Hilfen be-

,) ElnschlleßUch der Empfänger (Fä]Ie) entsprechender Lelstung€tr nach zelchnet.
dem LBG und dem ttG. 7) Auoelden ..... eimallge Lelsttrlgen (FäUe) nach dem Gesetz ijber die

Entschädlgung für opfer von Geualttaten (oEG).
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Innerhalb Außerhalb

des Geltungsberelchs des Ersten Ljberleltmgsgesetzes

nach d€rn

BVG 
')

nach
§ 80 svG4') (Sp. I + 2)

zusafnen
darunter

Sonderfürsor-
geberechtigte

osn. § 27e BVG

nach
§ 64 b 8VG>'
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen

Reihe lr Veßicherte in dor Krenken- und Renten-
versicherunq
Di€ Mikrozonsus - ErgGbnisse üb6r d6n Krankenv€rsichorungsschutz
und üb€r Alt6rs6rsorg€ n d.r ges6lzli.h6n ßenronv.rsich6rung
werdgn in jahnich.n Borichten dargGtelll, Di6 Angab€. zur &an-
r.nvorsich€runs beziohon sich auf di6 Wohnb€völk..uns nach d.r
Bersiligung am EMrbsl6b6n, d€r Art d6. K6ntonk ss€/-v.rsiche-
runs d6s Vo6ichorungsschutles. Woite.€ Unt.rt.ilungsn errolgen
u... nach Gsschlocht, Alt66gruppen, St6llung i6 8e.ur und monai-
lich€m N6ttosinl@hmo..
Oi.Tab6ll.nzurAlt.rsrcrsor06enrh6[6n Datan üb.r Pfl ichtrnirgli.dsr
und Boitr.gszahler.ach der Bol.iligunO 3m EMorbd6b6n; g.gli6dorr
n.ch G€6chlschl, Altersstuppen, St6llung im A6rui, An d€r g6erz-
lich.n Rsntenv..sich€runO und Vsßich.rungsve,hälhi§. Einig€
€ckd.t6n sind im la.qlristi§s V.rsl€ieh mchsei6s6n-

Roih€ 6: Jugendhilte
6.1 Erzi.h.risch. Hill.n !.d Aufwand l0r di. Jus.ndhilro
Die iährllcha Vorölf Bntlichuns unlei.ichlel ijber€ti€herischo und f üF
sorqerische Maßnahmen der Jugendh lfe (u.3. Amtspfl€gschatt,
Ahtsvormundschaft, B6rstandschatt, Adoplion6n, Sorger€chtsent
ziehungen, Erzi€hungs und Famrrionb6ratuns, Eziehungsbeisland
schaft,iormlose€ni€h.risch6Boneuuns, HilrezurErziehung, Fre wlr
liqe EEiehungshilfe, Filrsorg6erzishuns, H lle lür junge Volljährige,
Jusendgerichtshllie) sowi€ üb{ d€n autwänd dor J!gendwohltahrts
behö.de. tür die Jugendhilie (außerhalb von Ein.ichtunson und in
Einrichtungen) einschl. der Zuschüss€ an di€ Träser der ireien

6.2 Meßn.hm.n dor JUolnda.b.it im Rähmln r,.r Jus.ndhilr.
Di€ser in vl6.tähr gen Abständen erschoinende Berichl enthält An
gab€n üb€rdi6 rcn d€n öfi6n1lichen und lr6i6n Tra96rn derJug6nd
hill. durchg€fühaon Maßnahmon der Jugedarbelt im B6teich der
Kind.r und Jug.nd€rholuns, dor int.rnationalen Jugsndarbeit, dor
Jug€ndbild!ngsarb6ii und d.rSchuluns ehronamtlichor Mitarbeit6r
in d.rJuqendarb6it. Nachg€wies.ßwird u.a. dio zahl dor Maßnahm€n
und d6r T6iln6hm6r; dio Maßnahm€n w€rd6n näch Daue. undTräge.

6,3 Ei.richiuni.n urd tätis. Porronon in d.rJus.ndhilL
Dios6 Vordfte.tlichlng b6richl6l6lle vier Jah16 übor Einrichiungon
d€r Jus6ndhilio und - sow.il m6glich - di. in ih.6n vor,ügbar€n
Plätz€ $wio übsr do.t lälige P6rson6n. Dab6i wird Oaglied€.i mcrr
TrägoGch.ft und An d.r Ein.ichtung, sowis .a.h Alte., Ausbil-
dung$bs.hluß, Srsllun! jm B*ul u.d Arbsitsb..eich der in dor
Jlg.ndhilto tätigsn Porsonon.

Beiha S: Sonderbeiträgo
ln un1696tm6ßiq.r Folgow.rd.n D3i6n .u. Sond€rsrhsbonsen do.
So.irlhilre .l.r Kriossopt.rlorsorg€ und dsr Jugsndhilr. ßröfionr

8.5: HilL zur m.e. ov.mb.i t977

Reihe 2: Sozialhille
Die Jahresberichre brinqen Angaben übord€n Sozialhilr€aulwand
(Alsgaben/Ei^nahm6n) und übor Sozialhilieempränqer in ländor
w6iser Gli€!€rung. Nachgewi€son werdon Hilieart6n sowi. Hlll6n
auß6.halb und innerhalbrcn Einrichtunqen. Oab6iwordon die Emp
tänger von Sozhihilf e u. a. nach Biltearren, G6schl6chl, altercgrupp6.
und Auslsndor6igonschaft sowio EmpfSnqern laul.ndor Hille ulm
Iobonsunterhalt 6uch nach Hauplurs.che d6r Hilf.g€währu.O auf-

Roiho 3: Krieo6oprortürsorge
ln jä h rl ic h 6r Ebch6jnlngsfolgo büichtot dis6 B.aho obd di6 Aus-
g3b6. und Eann6hm6n sowie 066r di6 Empräng€, huf€ndor und di.
ft116 oinm.ligs L.istung€. in ländorrcis.r Gli6d6rung, D.r N6chmis
orfolgt nach Hilf.ärlon ewi€ Mch Emptängorg,sppon {B6chädagt6
und Hinidbliobona sowi6 Sond6rfüßorgab.rochtigtol.

R6iho 4: Wohngold
jährli

Reiho 5r Schwarbohinderte und Rohabilitations.
maßnahmon
5.1 §chw.ö.hird.rt.
Di.V.röfionllichung - Erschoinungslolg. all.rwai Jah r. -.nthäll
in länd.Mis.r Gli6dorung oabn nbär di6 wn dBn V€BorOUnOs.
ämt.rn slr Schw6rb6hind.rts an. 6nnt6n P6rson6h. d.h. b€i d6n6r
€in Grod d.. B.hind.tung sn 50 utrd D6h. fsstq€sr.lh oordEn ist
Nachsswi.s.n w.rdon di6 Schw6.h6nind..ts. nrch c6schl6cht
Alt6/sgruppon, Sraaßsngohit.iok6[ G6d der A.hinds.ung, Ar un.
Ursacho dor Bohind.rung sowi6 n.ch Mohrfachbehinds.ung
5.2 n.hrbilitation.maßn.hn..
D.r Jahr.sb€richt 6nthÄltAng.bon üb6rdi6vond5n g€§sr.tichor
Trason d.r Rohabililalion in E.rjchtsjahr d!rchO6führten 6§dizini.
sch.n und b6.lfsförd.rnd.n R.h.bilibrio.smsßnahmen sowi. dk
Maßnrhm€n .ur so2ialen Eingli.d.rung. Dab6i wnd o..- nsch An
DEU€. und Ers.bnis dor M.ßmhm. difioron.i6ri A!ßordom rinrt.r
sich 

^Ig.b.. 
üh6r dio ßohabililandon u.a, in d6. Gti.d.tung nacf

Gelchleht All6rsgtupp.n, St.ll.ng im B.rufsowi. An und Uß.ch.
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